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VORWORT  
DER FESTIVALLEITUNG

Unser Festivaltrailer macht es vor: Wir lassen los und fallen. Was danach kommt, ist aber nicht 
unbedingt der harte Aufprall. Vielleicht durchdringen wir die Oberfläche und tauchen in die 
Tiefe oder wir überwinden die Schwerkraft und heben ab. Beide Möglichkeiten eröffnen uns 
neue Blickwinkel und Welten, erfordern aber auch eine Prise Magie. 

Die 47. Schweizer Jugendfilmtagen stehen ganz in diesem Zeichen: Wir schaffen einen magi-
schen Raum, in den ihr euch fallen lassen könnt – die Kinosessel sollten weich genug sein. 

In unseren Wettbewerbs- und Fokusprogrammen schenken uns junge Menschen neue Pers-
pektiven und teilen uns ihre Hoffnungen, aber auch ihre Sorgen mit. Sie erzählen Geschichten 
von Identitätsfindung, von zwischenmenschlichen Beziehungen und vom Erwachsenwerden. 
«When You Grow Up, Your Heart Dies» – wir werden uns der Welt manchmal schmerzlich be-
wusst und es gibt vieles, was uns düster stimmen kann – «The World is on Fire». Aber da leuch-
tet immer wieder ein magischer Funke auf: Wir finden Gemeinschaften und Themen, für die wir 
brennen. Für viele von uns gehört das filmische Medium dazu. Mit Cinemini laden wir bereits 
die Kleinsten zum Filmerlebnis ein, damit möglichst viele diese Leidenschaft früh entdecken. 
Die etwas Älteren können ihre Filmbegeisterung in unseren Ateliers vertiefen, ihr Wissen beim 
Filmquiz unter Beweis stellen oder mit uns zu Musikvideos tanzen. Es hat garantiert für jede*n 
etwas dabei!

So verschieden wie unsere Festivallocations – das moderne Multiplexkino und die umgenutzte 
Wäscherei – so unterschiedlich sind auch die Menschen in unserem Publikum, das dieses Jahr 
weiter über die Schweiz hinauswächst: Das Talent Camp findet zum zweiten Mal vor Ort statt 
und bringt junge Filmtalente aus ganz Europa zusammen. Die internationale Konferenz des 
Youth Cinema Networks erweitert und verdichtet Beziehungen von Menschen, die für den jun-
gen Film brennen. Es entsteht ein Netz, das sich immer weiter über den Globus spannt.

Wir freuen uns auf eine zauberhafte Festivalausgabe, während der wir dieses Netz gemeinsam 
weiterknüpfen!

Jo Bahdo & Valentina Romero

Festivalleitung Schweizer Jugendfilmtage

Das neue Co-Leitungsduo.

#yay
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1. 
FACTS AND FIGURES

Nutzniesserzahlen 2023

Schweizer Jugendfilmtage 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Anzahl eingereichter Filme 222 195 194 230 201 232 280

Anzahl Workshop-Gruppen 19 17 20 19 15 15 15

Anzahl Workshop-Filme 35 26 21 21 11 22 19

Anzahl Workshop-Teilnehmer*innen 274 245 319 315 252 226 211

Anzahl Atelier/Klappe  
Auf-Teilnehmer*innen

40 44 29 7* 29 33 93

Anzahl Festivaleintritte  1’910 1’417 1’848 - - 2‘469 2‘826

Anzahl Online-Views - - - 7’804* 12‘181* 2‘763 1‘592

Besucher*innen Angebote  
ausserhalb Festivalwoche

kA 227 574 283 167 174 222

Gesamtbesucher*innen aller  
Angebote im Jahr

2’500 1’889 2’741 10’088* 12‘600* 5‘632 4‘998

Am neuen Hauptstandort des Festivals, dem blue Cinema Abaton, hatten wir Zugang zum ge-
samten ersten Stock, der Abaton A (413 Plätze), Abaton 3 (182 Plätze) und Abaton 4 (88 Plätze) 
sowie das Eventfoyer mit Kiosk umfasst. Die grösseren Kinosäle erlaubten es uns, alles an ei-
nem Ort zu haben, zum Beispiel konnte Abaton A alle 366 Kinder der Kategorie A empfangen. 
Alle unsere Vorführungen fanden im blue Cinema Abaton statt, während unsere anderen Pro-
gramme wie Ateliers, Workshops und Networking-Veranstaltungen teilweise in der Zentralwä-
scherei und teilweise im Zollhaus stattfanden. Zu den Besucherzahlen trägt auch die Tatsache 
bei, dass wir dieses Jahr keine Partys veranstaltet haben. Generell waren alle Veranstaltungen 
trotz des Ortswechsels besser besucht: mehr Menschen in den Workshops, Ateliers und auch 
im Kino. 
Was unser Online-Programm auf Instagram angeht, haben wir uns dieses Jahr für eine redu-
zierte Version entschieden und uns auf die Dokumentation des Festivalgeschehens konzen-
triert. Wir haben die Hauptgespräche, wie die mit den Jurys, beibehalten und hatten trotzdem 
eine gute Anzahl an Views (die Views, über die hier berichtet wird, beinhalten nicht die Views 
auf Promo-Posts).

Für die Erhebung des Alters der Zuschauer*innen und deren Herkunft stützen wir uns auf die 
Angaben der Publikumsstimmen für den ZKB Publikumspreis.

*Die Nutzniesserzahlen 2020 und 2021 fallen aufgrund der Covid-19 Pandemie etwas anders aus und die Vergleichbarkeit mit früheren 
Jahren ist nur bedingt gegeben. Aufschluss dazu geben die Jahresberichte 2019/20 und 2020/21.
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Abb. 1: Alter Zuschauer*innen

Abb. 2: Herkunft Zuschauer*innen

Gemäss Publikumsstimmen stammten vier Fünftel aller Zuschauenden aus der Zielgruppe der 
Schweizer Jugendfilmtage (bis 30 Jahre). Die Zielgruppe wird also gut erreicht.

Die meisten Zuschauer*innen stammten aus dem Kanton Zürich, was dem Standort des Fes-
tivals geschuldet sein dürfte. Die Schweizer Jugendfilmtage erfreuen sich bei ihrem Stamm-
publikum also weiterhin grosser Beliebtheit. Ebenfalls erfreulich ist die Anzahl Zuschauender 
aus den Kantonen Fribourg, Luzern, Bern, St. Gallen und Genf. 
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Die auffällige Festivaldekoration 

zeigt: die Panther sind eingezogen! 

#DIY

Die ersten der 366   

Kinder, die den Kino- 

saal erobert haben. 

#ROAR
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Festivalorganisation

Spielstellen
Im Dezember 2022 wurden wir über die Schliessung des KOSMOS informiert und mussten 
schnell einen neuen Veranstaltungsort für unser Festival finden. Nach sorgfältiger Recherche 
fanden wir schliesslich ein Zuhause im blue Cinema Abaton. Dort konnten wir alle unsere Besu-
cher*innen empfangen. Für alle anderen Veranstaltungen konnten wir eine neue Zusammen-
arbeit mit der Zentralwäscherei aktivieren und unsere bisherige Zusammenarbeit mit Gleis und 
Zollhaus beibehalten.

Vorverkauf und Tickets
Wir haben ein neues Ticketing-System über Ticketack eingerichtet, so dass alle unsere Besu-
cher*innen Eintrittskarten und Pässe direkt über unsere Website kaufen und reservieren konn-
ten. Schulklassen und grössere Gruppen konnten sich bereits im Vorfeld direkt bei unserer 
Ticketing-Verantwortlichen anmelden. Der persönliche Kontakt wurde geschätzt.

Ticketpreise
Einzeleintritt CHF 15.– / *10.–
Festivalpass CHF 40.– / *25.–

*Ermässigter Preis für Jugendliche bis 20 Jahre, mit einer Karte der Zürcher Kantonalbank, mit 
einem IV-, Studierenden- oder Lehrlingsausweis oder mit der KulturLegi (nicht kumulierbar).

Spezielle Konditionen für Schulklassen und Jugendtreffs:
⋅ Schulklassen und Jugendtreffs konnten die Vorstellungen der Wettbewerbskategorien A  
 und B kostenlos besuchen. 
⋅ Schulklassen aus dem Kanton Zürich erhielten kostenlose ZVV-Tickets für die Hin- und  
 Rückreise.

Kulturelle Teilhabe muss für alle möglich sein! Personen mit den Ausweisen N oder F konnten 
kostenlos die Filmprogramme der Schweizer Jugendfilmtage besuchen. Die Programme C, D 
und E sowie alle Fokusprogramme hatten englische Untertitel. 

Infostand
Direkt beim Kinoeingang, im blue Cinema Abaton Foyer, hatten wir einen Tisch aufgebaut. 
Besucher*innen und Filmschaffende erhielten dort Informationen zum Programm, holten ihre 
gedruckten Pässe und Festivaltaschen ab uvm.

Altersempfehlung 
Kategorie A: Kinder ab 8 Jahren, in Begleitung eines Erwachsenen
Kategorie B: Kinder ab 12 Jahren, in Begleitung eines Erwachsenen
Kategorie C, Fokusprogramme und Talent Camp Screening: Jugendliche ab 14 JahrenKategori-
en D und E: Jugendliche ab 16 Jahren
Der Langfilm ANIMAL war für Kinder ab 12 Jahren geeignet.
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Verein Schweizer Jugendfilmtage

Die Schweizer Jugendfilmtage sind als gemeinnütziger Verein organisiert. Der Vereinsvorstand 
stellt die Geschäftsleitung (Festivalleitung) der Schweizer Jugendfilmtage an.

Die Festivalleitung wurde im Geschäftsjahr 2022/23 mit zwei Teilzeitstellen à 50 Stellenpro-
zenten geführt. Von November 2022 bis März 2023 kam eine auf fünf Monate befristete Prak-
tikumsstelle à 45 Stellenprozenten dazu.

Die Co-Festivalleitung wurde im Herbst 2022 mit Jo Bahdo neu besetzt, die Nachfolge von 
Katja Morand.

Festivalleitung
Valentina Romero (Co-Leitung seit 2021) *1992, Master of Arts, Filmwissenschaft und Kunst-
geschichte an der Universität Zürich), zuständig für Buchhaltung, Workshops und pädagogi-
sche Inhalte sowie Programmation. Sie arbeitet nebenbei am Seminar für Filmwissenschaft in 
Forschungsprojekten von Prof. Dr. Barbara Flückiger mit. Vor den Schweizer Jugendfilmtagen 
war sie u.a. beim Filmverleih Frenetic Films in der Promotion und Pressearbeit sowie beim 
Fantoche in der Programmkoordination und Organisation tätig. Sie ist seit 2017 Teammitglied 
der Schweizer Jugendfilmtage und war Teil der Redaktion der 64. Ausgabe des CINEMA Film-
jahrbuchs.

Jo Bahdo (Co-Leitung seit Oktober 2022) *1996, Master of Arts, Netzwerk Cinema CH an der 
Universität Zürich. Zuständig für Fundraising, Ateliers und Programmation, sowie Grafik und 
Kommunikation. Jo ist seit 2020 Teammitglied der Schweizer Jugendfilmtage, unter anderem 
als Projektleitung des Talent Camps, und hat ausserdem beim Internationalen Festival für Ani-
mationsfilm Fantoche und beim Locarno Film Festival gearbeitet. 2020 erschien Jos erste Ge-
dichtsammlung, das zweite Buch erscheint 2023.

Der volle Kinosaal. 

#soldout
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Praktikum
Wanda Suter (*1999) konnte im Praktikum erste Erfahrungen in der Organisation eines mittel-
grossen Events sammeln. 

Team 
Die Festivalleitung wird unterstützt durch ein ehrenamtliches Team von rund 21 Mitgliedern, 
die mehrheitlich zwischen 18 und 30 Jahre alt sind. Das Team der Schweizer Jugendfilmtage 
ist massgeblich an der Planung und Durchführung des Festivals beteiligt. Auch 2023 konnten 
neue Mitglieder gewonnen werden, die in die Festivalorganisation eingeführt und eingebun-
den wurden. Die bezahlten Mandate und Projektleitungen werden im Team vergeben. 

Das Festivalteam der 47. Schweizer Jugendfilmtage: Anja Grob, Anna Neher, Cyril Fischer, 
 Emilie Hammes, Fabian Müller, Fabienne Berner, Henriette Egestorff, Jennifer Alissa Wittmann, 
Joëlle Kost, Lara Perren, Leslie Ann Weiss, Lucca Kohn, Melinda Müller, Michel Baumgartner, 
Milena Hügli, Nick Weber, Noemi Daugaard, Olivia Bernoulli, Serena Neuenschwander, Simone 
Winkler, Taina Lopez, Vanessa Loretan.

Vorjury  ................................................................................. Team der Schweizer Jugendfilmtage
Technik  .................................................................................Michel Baumgartner
Infostand & Ticketing ........................................................ Anja Grob
Dekoration ...........................................................................Nina Arigoni
Medien .................................................................................Noemi Daugaard
Projektleitung Ciné Jeunesse on Tour ........................... Vanessa Loretan
Projektleitung Talent Camp .............................................Noemi Daugaard
Projektleitung YCN Conference ...................................... Lara Perren
Arbeitsgruppe ZW-screening .......................................... Simone Winkler, Emilie Hammes, 
   Henriette Egestorff
Projektleitung Young Audience Day Zurich .................Anna Neher
Programmtrailer ................................................................. Taina Lopez
Externe Events ................................................................... Jennifer Alissa Wittmann

Vorstand
Per 7. Juni 2022 wurden folgende Personen als Vorstandsmitglieder bestätigt:
⋅ Laura Daniel (Präsidentin), Talent & Awards SWISS FILMS
⋅ David Taddeo (Vizepräsident), ehem. Leitung Kommunikation & Marketing  
 Kulturhaus KOSMOS
⋅ Delphine Jeanneret, Programmatorin diverse Festivals (ua. Locarno, Int. Kurzfilmtage  
 Winterthur, Festival Ciné Jeune Public)
⋅ Jela Hasler, Regisseurin
⋅ Matthias Hungerbühler, Schauspieler
⋅ Dušan Milaković, Leiter Amt für Berufsbildung Kanton Zug

Patronatskomitee
⋅ Corine Mauch, Stadtpräsidentin Zürich
⋅ Jacqueline Fehr, Regierungsrätin Kanton Zürich
⋅ Manuele Bertoli, Regierungsrat / Bildungsdirektor Kanton Tessin
⋅ Jean Perret, Leiter Departement Film / cinéma du réel, HEAD Genf
⋅ Sven Wälti, Leiter Abteilung Film der SRG SSR und des Rahmenabkommens  
 «Pacte de l‘audiovisuel»
⋅ Prof. Dr. Margrit Tröhler, emeritierte Professorin Seminar für Filmwissenschaft,  
 Universität Zürich
⋅ Christoph Schaub, Regisseur / Gewinner der 2. Schweizer Jugendfilmtage 1977
⋅ Ursula Meier, Regisseurin
⋅ Beat Schlatter, Kabarettist und Schauspieler
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Ein Teil des Teams 

auf der Bühne! 

#dreamteam

Co-Festivalleitung und Praktikantin. 

#picturetime

Co-Festivalleitung und ein Teil des 

Vorstands bei unserer Fotobox. 

#saycheese
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2. 
ERREICHUNG DER JAHRESZIELE 2023

Die im Dreijahresplan der Schweizer Jugendfilmtage 2023–25 für das Geschäftsjahr 2022/23 
definierten Ziele in den Bereichen Kompetenzzentrum, Festivalprogramm und weitere Ange-
bote konnten nicht allesamt erfolgreich eingeführt respektive konsolidiert und professionali-
siert werden. Der Wechsel in der Co-Leitung und der Umzug in die neue Location haben viele 
Ressourcen beansprucht. 

Kompetenzzentrum

Archiv
Das einzigartige Archiv an Schweizer Jugendfilmen muss für die Nachwelt gesichert und öf-
fentlich zugänglich gemacht werden. Das Projekt läuft schliesslich über eine grössere Stelle 
(Cinemathèque Suisse, Staatsarchiv, Memoriav!…). Dafür werden Gelder aus der Rückstellung 
verwendet und eine junge Person auf Projektbasis dafür angestellt.

Mandat Events
Die Veranstaltungen Klappe Auf! Meetups, externe Veranstaltungen und Ciné Jeunesse on Tour 
verlangen der Geschäftsstelle viel Einsatz ab. Es wurde ein neues Mandat für Veranstaltungen 
geschaffen, das von einem Teammitglied der SJFT besitz ist. Ziel ist es, die Geschäftsstelle zu 
entlasten, ohne die Zahl der Veranstaltungen in der ganzen Schweiz zu reduzieren, und 
neue Entwicklungsmöglichkeiten und Anreize für junge Teammitglieder zu schaffen. Das erste 
Jahr ist sehr gut gelaufen: Wir konnten mehr Veranstaltungen organisieren und langsam etab-
lieren wir die Meetups und stärken unsere Gemeinschaft von Jungfilmschaffenden.

Angebot Playsuisse
Nach Rücksprache mit der SRG SSR wird das bestehende Angebot der SJFT auf der kosten-
losen Plattform Playsuisse ausgebaut. Die Filme der SJFT werden in alle Landessprachen un-
tertitelt und erreichen so ein nationales Publikum zuhause.

Zielpublikum fokussierter angehen
Das Zielpublikum wurde nach der Retraite mit dem Vorstand im November 2021 für die fol-
genden Jahre geschärft. Hier werden besondere Bemühungen erforderlich sein, mit gezielten 
(Werbe-)Massnahmen.
⋅ Alterssegment 17–25 Jahre (Kategorien C und D) 
⋅ Leute, die nicht an Filmschulen können
⋅ Mittelschulen, Gymnasien, Kantonsschulen
Über mehrere Jahre hinweg sollen nachhaltige Tools (Kooperationen, neue Kanäle und Ange-
bote) entwickelt werden, um diese Zielgruppen noch besser zu erreichen als bisher. In diesem 
Jahr hatten wir eine höhere Besucherzahl bei allen unseren Vorführungen, Ateliers, Workshops 
und Vernetzungsmöglichkeiten und die Mehrheit der Teilnehmer*innen gehört zur Zielpubli-
kum. 

Netzwerk mit OJAs ausbauen
Das Netzwerk mit der Jugendarbeit in der Stadt und im Kanton Zürich, aber auch überregional 
soll gestärkt werden. Dafür wird vermehrt der direkte Dialog gesucht und mit Unterstützung 
des neuen Mandats auch kleinere Events geplant.
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Festival

Location
In den vergangenen Jahren mussten wir aus verschiedenen Gründen zwei Mal den Standort 
wechseln. Die Zusammenarbeit mit dem blue Cinema Abaton für unsere 47. Ausgabe war sehr 
positiv und wir planen, sie fortzusetzen.

Talent Camp etablieren
Das Talent Camp wurde 2023 zum zweiten Mal vor Ort durchgeführt. Es wird nun als inter-
national bekanntes Angebot für junge Filmschaffende etabliert. Das qualitativ hochstehende 
Programm spricht sich herum und die SJFT werden neuer Hotspot für Talente aus aller Welt.

Greener Film Festival
Das Engagement im Bereich Nachhaltigkeit wird immer besser und wir denken weiter darüber 
nach, wie es noch besser werden kann. Beim Catering achten wir auf ein vegetarisches, vega-
nes und wenn möglich lokales Angebot. Der unnötige Einsatz nicht erneuerbarer Ressour-
cen wird möglichst vermieden, Reisen werden wenn möglich mit dem Zug vorgenommen. Die 
Festival-Hoodies und -Taschen werden vom nachhaltigen Schweizer Label Tarzan produziert. 
Printprodukte werden weiterhin in minimaler Auflage produziert.

Nachhaltigkeit: Publikum statt Programm
Das Festivalprogramm wird nicht ausgebaut, sondern bestehende Programme werden mit 
gezielten (Werbe-)Massnahmen stärker ausgelastet. Die Qualität der Programme ist im Laufe 
der Jahre gestiegen, die Zuschauerzahlen ebenfalls. Ziel ist es, weiterhin mehr Menschen zu 
erreichen, unsere Präsenz zu stärken und die einzelnen Vorstellungen und Angebote vollstän-
dig zu füllen. Werbemassnahmen werden in deren Bereichen Schule, Jugendtreffs und soziale 
Medien verstärkt betrieben.

Weitere Neuerungen

Verbesserungen der IT-Strukturen
Mit Ticketack konnten wir ein neues Ticketing-System installieren, das unsere Einnahmen fast 
verdoppelt hat. Wir planen, dieses System weiterhin zu nutzen und damit auch unsere Website 
zu optimieren.

Simultanübersetzung
Das gesamte Wettbewerbsprogramm sowie die Preisverleihung werden seit Jahren simultan 
auf Französisch übersetzt. Für das zweite Jahr hatten wir für die Eröffnung eine englischspra-
chige Dolmetscherin angestellt, damit auch die internationalen Gäste sprachlich versorgt sind. 
Neu wurde für diesjährige Ausgabe eine Italienische Dolmetscherin angestellt. Wie in den ver-
gangenen Jahren haben wir dafür gesorgt, dass für die italienischsprachigen Filmschaffenden 
ein italienischsprachiger Moderatorin (aus unserem Team) zur Verfügung stand, die auch für 
das Publikum ins Deutsche übersetzen konnte.
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Neues Festivalzentrum und neuer 

Infostand im blue Cinema Abaton. 

#fragsch

Dekoration
Im blue Cinema Abaton hatten wir viele Freiheiten bei der Dekoration und konnten unser 
Logo und Dekomaterial sowohl am Eingang als auch im gesamten ersten Stock platzieren. Der 
Panther war somit sehr präsent und die Stimmung gemütlich.

Awareness-Konzept
Um für die jungen Besucher*innen, für unser Team und die Freiwilligen
einen möglichst sicheren Ort zu schaffen, haben wir im blue Cinema Abaton unser Aware-
ness-Schutzkonzept aufgehängt und eine Person bestimmt, die für dessen Einhaltung zustän-
dig war. Im November fand ebenfalls eine Teamfortbildung zum Thema psychische Gesundheit 
statt, bei der wir zuhören und gemeinsam mit unserem Team diskutieren konnten, wie wir das 
allgemeine Wohlbefinden verbessern können.
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3. WETTBEWERB

Wettbewerbsfilme

Für den Wettbewerb der 47. Schweizer Jugendfilmtage wurden 280 Filme aus 16 Kantonen 
eingereicht (Abb. 3). Grundsätzlich ist aber zu vermerken, dass diese Zahl erfahrungsgemäss 
von Jahr zu Jahr relativ stark schwankt, unabhängig vom Aufwand, der auf Seiten des Festivals 
für die Bewerbung des Call for Entry betrieben wird.

Abb. 3: Herkunft Einreichungen Wettbewerb 

Eine Vorjury, bestehend aus dem Team der Schweizer Jugendfilmtage unter Anleitung der 
Co-Festivalleitung, wählt nach der gemeinsamen Sichtung und Diskussion aus allen Einsen-
dungen die Wettbewerbsfilme aus. Dabei orientieren sich alle an vorgegebenen Richtlinien. 

Regisseur*innen der abgelehnten Filme der Kategorien A bis C können auf Wunsch ein aus-
führliches Feedback der Vorjury verlangen, um Inputs für künftige Arbeiten zu erhalten. Dieses 
Angebot wurde 2023 von 22 Filmschaffenden genutzt.

Im Wettbewerb 2023 waren sowohl die Romandie wie auch das Tessin wieder erfreulich gut 
vertreten (siehe Abb. 4). Vor allem die Regionen Genf, Bern, Luzern und Aargau hatten viele 
Festivalbeiträge zu verzeichnen. Insgesamt zeigte das Festival 43 Filme aus 15 Kantonen.
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Abb. 4: Herkunft Wettbewerbsfilme

Moderatorin Ann Mayer führte mit allen anwesenden Filmschaffenden ausführliche Gespräche 
zu ihren Werken. Die Gruppen aus dem Tessin wurden von einer italienischsprachigen Modera-
torin empfangen, die auf Deutsch für das Publikum übersetzte.

Wettbewerbskategorien A"–"E

Kategorie A
Produktionen von Jugendlichen bis 12 Jahre, die von Einzelpersonen, Gruppen von Jugendli-
chen oder in Begleitung von Erwachsenen (Filminitiativen, Jugendarbeit, Schulen) produziert 
wurden.

Kategorie B
Produktionen von Jugendlichen bis 16 Jahre, die von Einzelpersonen, Gruppen von Jugendli-
chen oder in Begleitung von Erwachsenen (Filminitiativen, Jugendarbeit, Schulen) produziert 
wurden.

Die SRG SSR unterstützt den 1. Platz der Kategorie B. 

Kategorie C
Produktionen von Jugendlichen bis 19 Jahre, die von Einzelpersonen, Gruppen von Jugendli-
chen oder in Begleitung von Erwachsenen (Filminitiativen, Jugendarbeit, Schulen) produziert 
wurden.
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Regisseurinnen Emma 

 Candia & Zélia Zanone  

auf der Bühne.

#likeprofis

Sitzkissen helfen die Anspannung 

auf der Bühne zu vergessen. 

#filmtalk

Kategorie D
Einzel- oder Gruppenproduktionen, die junge Erwachsene zwischen 20 und 25 Jahren allein 
oder in Teams ausserhalb eines Schul- oder Ausbildungsrahmens realisiert haben.

Kategorie E
Produktionen von jungen Filmemacher*innen bis 30 Jahre, die eine Filmschule oder eine ande-
re gestalterische Fachhochschule besuchen. Es spielt dabei keine Rolle, ob der Film inner- oder 
ausserhalb des schulischen Rahmens erstellt wurde.

Programmdetails ab S. 18 im Programmheft.
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Erzählung behind the scenes 

von BATTLES OF THE LORD OF ISEN.  

#dedication

Publikumsandrang  

vor Kategorie E.  

#ungeduldig

Filmemacherin Lara Perren  

ermutigt uns zum Saunabesuch.

#saunalover

Der Cutter des Films OURS, der von 

seinen Erfahrungen am Set erzählt.

#einblicke
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Wettbewerbspreise

Der Springende Panther
An der Preisverleihung zeichnete die Jury in jeder der fünf Wettbewerbskategorien die besten 
drei Filme aus. Der*die Gewinner*innen erhielten den Springenden Panther und einen Geld-
preis in der Höhe von CHF 1'000.–. Der zweite und der dritte Platz waren mit Geldpreisen à 
CHF 600.– und CHF 400.– dotiert.

Der*die Gewinner*in der Kategorie C hat die Ehre, den neuen Festivaltrailer für das Folgejahr 
herzustellen.

Der*die Gewinner*in der Kategorie E sitzt im Folgejahr in der Wettbewerbsjury.

ZKB Publikumspreis
Im Anschluss an jede Vorführung der Wettbewerbskategorien wählen die anwesenden Zu-
schauer*innen ihren Lieblingsfilm und bestimmen so, wer den ZKB Publikumspreis gewinnt. 
Die ZKB Publikumspreise im Wert von je CHF 1’000.– werden gestiftet von der Zürcher Kan-
tonalbank.

«Klappe Auf!»
Die Jury prämiert den besten Pitch des «Klappe Auf!»-Pitchingwettbewerbs. Zu gewinnen gibt 
es drei halbtägige Mentorate mit Profis. Der fertige Kurzfilm wird im Folgejahr an der Festival-
eröffnung präsentiert.

Der Preis wird gestiftet von der SRG SSR.

Das Goldene Bergli
Eine Jury von Studierenden der Hochschule Luzern, Design und Kunst, Animation vergeben 
das Goldene Bergli und ein Preisgeld im Wert von CHF 500.– für den besten Animationsfilm in 
den Kategorie A bis D.

Prix Röstigraben
Dieser neue Preis ist eine Zusammenarbeit zwischen den Schweizer Jugendfilmtagen und dem 
FIFF – Festival International du Film de Fribourg, um Filme von Studierenden der Schweizer 
Filmhochschulen zu fördern. Filmschaffende, deren Filme am FIFF ausgewählt werden, wer-
den in die Jury der SJFT eingeladen – und umgekehrt. In den Jurys beurteilen sie die Filme, die 
am Partnerfestival selektioniert wurden. Die beiden preisgekrönten Filme erhalten CHF 500.–. 
Ein Sprung über den Röstigraben, um den Austausch zu fördern.



!19

Wettbewerbsjury 

8 9

Rahel Bains
Rahel Bains ist Journalistin mit langjähriger Erfah-
rung in verschiedenen Medienhäusern. Derzeit 
leitet sie die Redaktion des Zürcher Stadtmaga-
zins Tsüri.ch und setzt sich dort dafür ein, dass 
die Kulturberichterstattung am Leben bleibt. Der 
Film ist immer wieder Thema in ihren Texten, zum 
Beispiel in Form von Interviews mit Regisseur*in-
nen, Editor*innen oder Kinomacher*innen. 

Rahel Bains est journaliste avec de nombreu-
ses années d’expérience au sein de différentes 
entreprises de médias. Actuellement, elle est 
rédactrice en chef du magazine zurichois Tsüri.ch  
où elle s‘engage en faveur du journalisme cultu-
rel. Le cinéma est un thème récurrent dans ses 
articles, par exemple sous forme d’interviews 
avec des réalisatrices, éditeurs ou cinéastes.

Alexandre Brulé
Alexandre Brulé absolvierte 2017 den Vorkurs 
an der écal und im Anschluss einen Bachelor in 
Regie. Sein Interesse gilt der Komödie und dem 
Genrekino, was sich insbesondere in seinem 
Film MENACEENACE MIAMINEIAMINE zeigt. 2021 schloss er mit 
dem Diplomfilm LEE NOUVEAUOUVEAU MILLÉNAIREILLÉNAIRE ab. Sein 
Abschlussfilm wurde auf RTS ausgestrahlt und 
mit dem ersten Preis beim Upcoming Filmmakers 
in Luzern ausgezeichnet. Derzeit schreibt er an 
seinem nächsten Spielfilmprojekt und arbeitet 
seit 2022 als Produktionsassistent bei Bande à 
Part Films in Lausanne, wo er zuletzt an der Post-
produktion von Barbet Schroeders neustem Film 
beteiligt war. 

Alexandre Brulé intègre l’écal en 2017, où il suit 
un bachelor en réalisation après une année 
propédeutique. Il s‘intéresse à la comédie et au 
cinéma de genre, notamment avec son film  
MENACEENACE MIAMINEIAMINE. Il en sort en 2021 avec son film 
de diplôme LE NOUVEAU MILLÉNAIREE NOUVEAU MILLÉNAIRE, diffusé sur 
la RTS et premier prix au festival Upcoming 
Filmmakers de Lucerne. Il écrit actuellement son 
prochain projet de fiction, et travaille depuis 
2022 comme assistant de production chez Ban-
de à part Films à Lausanne, où il a récemment 
travaillé sur la postproduction du dernier film de 
Barbet Schroeder.

Alexandre Brulé

Sarah Schiesser 
Sarah Schiesser absolvierte ihr Studium der Poli-
tik- und Sozialwissenschaften an der Universität 
Lausanne und erwarb einen Master in interna-
tionalen Medien an der Universität Paris VIII. In 
Frankreich fand Sarah den Einstieg in die TV- und 
Web-Produktion, bevor sie 2015 dem Industry 
Office des Locarno Film Festivals beitrat. Seit 
2016 ist sie bei Locarno Pro, Open Doors, derzeit 
auch als stellvertretende Leiterin des Programms 
tätig. Das Projekt fördert Filmschaffen aus 
Ländern, in denen das Kino als Kunst- und Aus-
drucksform gefährdet ist. Seit 2022 ist sie auch 
Junior Producer bei Amka Films Productions.

Sarah Schiesser a suivi des études de politique et 
de sciences sociales à l’Université de Lausanne 
avant de décrocher un master en Médias inter-
nationaux à l’Université Paris 8. En France, Sarah 
a demarré dans la production TV et web avant 
d’intégrer l’Industry Office du Festival du film 
de Locarno. Active depuis 2016 chez Locarno 
Pro, Open Doors, elle y assure actuellement la 
fonction de directrice adjointe du programme. 
Le projet encourage les cinéastes en provenance 
de pays où le cinéma est menacé en tant que 
forme d’art et d’expression. Depuis 2022, elle est 
également productrice junior chez Amka Film 
Productions.

Rhea Plangg
Nach Abschluss ihres Studiums der Politik- und 
Zeitgeschichte sowie Medienwissenschaften und 
einem Auslandaufenthalt in Rom, arbeitet Rhea 
Plangg in Köln und Zürich im PR-Bereich. Ab 2012 
kommt sie über Dokumentarfilmrecherchen  
(u. a. L’EXPÉRIENCEEXPÉRIENCE BLOCHERLOCHER) zum Film. Neben der 
Produktion von Kurzfilmen ab 2015 arbeitet sie 
als 1. Assistant Director und Produktionsassistenz, 
bis sie 2018 auch in die Entwicklung und Kopro-
duktion von Langfilmen einsteigt. Dabei arbeitet 
sie mit unterschiedlichen Firmen als Freelancerin, 
bis sie 2021 mit Lido Pictures ihre eigene GmbH 
gründet. 

Suite à des études en politique, histoire contem-
poraine et communication ainsi qu’un séjour à 
Rome, Rhea Plangg a travaillé dans les relations 
publiques à Cologne et Zurich. Dès 2012, ses 
recherches dans le domaine du film documentai-
re (dont L’EXPÉRIENCEEXPÉRIENCE BLOCHERLOCHER) l’ont conduite au 
cinéma. Outre la production de courts-métrages 
dès 2015, elle travailla en tant que première 
assistante réalisatrice et assistante de produc-
tion avant de passer au développement et à la 
coproduction de longs métrages. Parallèlement, 
elle a travaillé en indépendante avec différentes 
entreprises avant de fonder Lido Pictures, sa 
propre société, en 2021.

Wettbewerbsjury!/  
Jury de la compétition
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Juryfoto 2023! 

#smile

10 11

Christian Johannes Koch 
Christian Johannes Koch, geboren 1986 in der 
Schweiz, ist Regisseur und Drehbuchautor. Nach 
dem Studium der Fotografie an der Hochschule 
für Grafik und Buchkunst in Leipzig studierte 
er Filmregie an der Filmuniversität Babelsberg 
KONRAD WOLF. Mit dem Gesellschaftsdrama 
Spagat realisierte er 2020 sein Langspielfilmde-
but, das seine Weltpremiere 2020 auf dem 68. 
San Sebastián International Film Festival feierte. 
Sein neuster Dokumentarfilm WIR WARENIR WAREN KUMPELUMPEL 
befindet sich derzeit in Postproduktion. Im Jahr 
2022 führte er zudem Regie für die Episoden 5-8 
der 2. Staffel der Schweizer Serie Neumatt.

Réalisateur et scénariste, Christian Johannes 
Koch et né en 1986 en Suisse. Suite à des études 
en photographie à la Hochschule für Grafik und 
Buchkunst à Leipzig, il étudia la réalisation à la 
Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF. Avec 
le drame social Spagat, il réalisa son premier 
long métrage en 2020; ce dernier fut présenté 
en première mondiale à la 68 e édition du San 
Sebastián International Film Festival. Son dernier 
documentaire en date intitulé WIR WAREN IR WAREN KUMPELUMPEL 
se trouve actuellement en postproduction. En 
2022, il réalisa en outre les épisodes 5-8 de la 2e 
saison de la série suisse Serie Neumatt. 

Jury Prix Röstigraben
Marion Raymond, Anaïs Bourgogne,  
Janush Lucchini, Dorentina Imeri, Côme Chatelain

Jury Goldenes Bergli
Studierende des Studiengangs HSLU Design & 
Kunst, Animation

Étudiantes et étudiants de la section Animation, 
HSLU Design & Art
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Preisträger*innen der 47. Schweizer Jugendfilmtage

Jurypreise Kategorie A
1. Preis:  LE VOYAGE À L’ENVERS von Kenzo Maadi (Lausanne)
2. Preis:  GANZ SCHÖN SCHIEF GELAUFEN von Ronan O’Brian & Julian Bär (Zürich)
3. Preis:  HARRY LERNT ZAUBERN von Jara Leci (Zürich)

Jurypreise Kategorie B
1. Preis:  ANTHROPOS von Katja Felder & Anna Lippuner (Zürich) 
2. Preis:  BEDTIME RUN von Lucia Terzaghi (Tessin)
3. Preis:  STUCK von Mira Gädel & Désirée Theiler (Zürich)

Jurypreise Kategorie C
1. Preis:  UTOPIA von Emma Candia & Zélia Zanone (Genf)
2. Preis:  KULLERAUGE von Marie Weise (Luzern)
3. Preis:  GIOVANIN SENZA PAGÜRA von Livio Frauenfeld (Zürich)

Jurypreise Kategorie D
1. Preis:  BATTLES OF THE FORD OF ISEN von Sven Würgler & Lars Würgler (Bern)
2. Preis:  DER LETZTE von Jonathan Roggli (Bern)
3. Preis:  ENDOMETRIOSE: CHRONISCH UNSICHTBAR von Lynn Kohli (Zürich)

Jurypreise Kategorie E
1. Preis:  CI ANDAVO IN BICICLETTA von Matilde Casari (Tessin)
2. Preis:  CRUSHED von Ella Rocca (Luzern)
3. Preis:  OURS von Morgane Frund (Waadt)

Special Mentions
⋅ RAHEISTPIZZA von 4.Klasse Chriesiweg (Kategorie A, Zürich)
⋅ DAS BIN ICH – DAS LEBEN DER MUNOTWÄCHERIN von Danilo Medakovic (Kategorie B, Schaffhausen)

ZKB Publikumspreise
Kategorie A:  RAHEISTPIZZA von 4.Klasse Chriesiweg (Zürich)
Kategorie B:  DIE KILLER ZAHNSPANGE von Flurina Jöhl, Carina Jöhl, Milly Muller,  
   Alma Muller (St.Gallen) 
Kategorie C:  UTOPIA von Emma Candia & Zélia Zanone (Genf)
Kategorie D:  DER LETZTE von Jonathan Roggli (Bern)
Kategorie E:  OURS von Morgane Frund (Vaud)

Goldenes Bergli
LE LÉOPARD ET LE FEU von 67FR61 (Neuenburg) 

Prix Röstigraben
SAUNA von Lara Perren & Anna Lena Spring (Bern)

«Klappe Auf!» Pitchingwettbewerb
Tina Furger & Tome Zivko (Tessin) 
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Die Kleinen und ihr 

grosser Erfolg. 

#cutest

Gewinnerinnen der Kategorie E: 

Matilde Casari & Morgane Frund. 

#bigtime

Der Prix Röstigraben geht an 

Lara Perren & Anna Lena Spring. 

#rösti
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Die Panthertrophäe  

beim Apero. 

#cheers

Die Gewinner*innen des «Klappe 

Auf!»-Pitchingwettbewerbs:  

Tina Furger & Tome Zviko. 

#upcomingfilmmakers

Gruppenfoto der 

 Gewinner*innen 2023! 

#win
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4. 
SPEZIAL- UND RAHMENPROGRAM
 

Im Spezial- und Rahmenprogramm wurden Feinanpassungen vorgenommen. Wir hatten drei 
Ateliers (anstelle von zwei) und dazu noch einen Programm für Kleinkinder (ab 3 Jahre). Wir 
hatten einen Langfilm mit einer Diskussion am Ende in Zusammenarbeit mit anderen Instituti-
onen, und anstelle von eigenen Partys gab es als Abendprogramm ein Screening von Musikvi-
deos und ein Filmquiz. Zudem hatten wir eine Vereinbarung mit unserer zweiten Location, der 
Zentralwäscherei: Die Personen mit unserem Festivalpass hatten freien Zugang zu ihren Partys.
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Fokus Griechenland

Seit 2013 zeigen die Schweizer Jugendfilmtage im Fokusprogramm das Schaffen von jungen 
Filmemacher*innen aus aller Welt. Für dieses kuratierte Programm arbeiten die Schweizer Ju-
gendfilmtage mit international renommierten Filmfestivals zusammen. Dieses Jahr freuen wir 
uns, dem Schweizer Publikum das junge Filmschaffen Griechenlands näher zu bringen.

Fokus Greichenland I «The World is on Fire» kuratiert von Manolis Melissougos für Camera 
 Zizanio – European Meering of Young People’s Audiovisual Creation 

Fokus The Baltic Sea II «When You Grow Up, Your Heart Dies» kuratiert von Panos Iosifelis – 
Head Programmer of Greek Students National Competition, Drama International Short Film 
Festival

Aus beiden Programmen waren insgesamt zwei junge Filmschaffende für moderierte Gesprä-
che anwesend. Sie nahmen auch am Talent Camp teil.
Programmdetails ab S. 46 im Programmheft.

Talent Camp Teilnehmer  

Manos Ladas  präsentierte 

seinen Film im Fokus 

 Griechenland I. 

#howto

Talent Camp Teilnehmerin Ariadni 

Angeliki Thyfronitou Litou sprach über 

ihren Film im Fokus Griechenland II. 

#loveyoumorethanpeanutbutter
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ZW-SCREENING 

Eine Arbeitsgruppe des Teams der Schweizer Jugendfilmtage hat im Archiv gekramt und ein 
rhythmisches und unterhaltsames Programm mit Musikvideos zusammengestellt. Die Filme 
wurden in der Zentralwäscherei vorgeführt. Im Anschluss wurde auch ein Live-Konzert mit der 
Band Demolüx organisiert. Alle Jugenfilmtage-Gäste hatten dann freien Zugang zur 
Clubnacht der Zentralwäscherei. Es war ein Abend voller Musik und Spannung. 

Programmdetails auf S. 58 im Programmheft.

CINEMINI

Zum ersten Mal haben wir in Zusammenarbeit mit Roadmovie einen kostenlosen Workshop für 
unsere kleinsten Besucher*innen veranstaltet. Kinder ab 3 Jahren hatten die Möglichkeit, sich 
in der Zentralwäscherei, die für diesen Anlass komplett in eine sichere und gemütliche Umge-
bung verwandelt wurde, mit dem Medium Film zu beschäftigen. 

Programmdetails auf S. 59 im Programmheft.

Langfilm ANIMAL

Für ein junges Publikum haben wir den Gewinnerfilm des Young Audience Awards 2022 aus 
Frankreich präsentiert. 

Passend zum im Film behandelten Thema der Klimakrise organisierten wir ein Gespräch über 
Filmemachen und Nachhaltigkeit, zwischen Philine Dudler von Filme für die Erde Schweiz und 
Annika Lutzke, Filmemacherin und Aktivistin vom Klimastreik Schweiz.

Programmdetails auf S. 60 im Programmheft.

Alle Augen auf

die Leinwand.  

#wöschiframesandtunes
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Gemütliches erstes Kinoerlebnis. 

#cinemini

Zeit zum Tanzen. 

#demolüx
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Festivaleröffnung

Zu Beginn der Veranstaltung hielt Myriam Schleiss, Stellvertretende Leiterin Sektion Kultur und 
Gesellschaft, Bundesamt für Kultur BAK, eine Eröffnungsansprache, in der sie betonte, dass es 
uns das Medium Film erlaube, hautnah zu erleben, was es bedeutet, Mensch zu sein – und zwar 
in allen Facetten. Deshalb bedankte sich Myriam Schleiss ganz besonders bei den jungen Film-
schaffenden, die uns in den nächsten Tagen durch ihre Filme zahlreiche neue Aspekte dieses 
Menschseins aufzeigen werden und uns die wertvolle Gelegenheit geben, in ihrem Schaffen 
die Welt und die Zukunft durch Ihre Augen zu sehen, zu erleben und zu reflektieren. 

Die Co-Festivalleitung Valentina Romero und Jo Bahdo unterstrich in ihrer Ansprache, dass die 
Schweizer Jugendfilmtage ein Festival ist, das Türen öffnet und es Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen erlaubt, Träume zu entwickeln und zu verwirklichen. Die Schweizer Jugendfilm-
tage legen deshalb besonders viel Wert darauf, Räume zu schaffen, in denen junge Filmschaf-
fende ihre Stimmen erheben, Kontakte knüpfen und mit ihrer filmischen Sprache experimen-
tieren können. 

Regisseur Andrea Crisci, der den Festivaltrailer 2023 kreierte, gab in seinem Gespräch mit der 
Moderatorin persönliche Tipps für junge Filmschaffenden seiner Generation. Höhepunkt war 
die Weltpremiere des Kurzfilms WENN DAZWISCHEN NIRGENDS IST von Ladina Staehelin Türkoglu 
& Larissa Bürgi. Im abschliessenden Gespräch erläuterten sie ihren eigenen kreativen Prozess. 
Die Befürchtung, der Saal im blue Cinema Abaton wäre zu gross für die Eröffnung, erwies sich 
als unbegründet. Es kamen wieder viele Leute aus Kunst und Kultur, um die Schweizer Jugend-
filmtage zu erleben. Der anschliessende Apéro im Foyer bot die Gelegenheit, sich in einem 
lockeren Rahmen auszutauschen und die Eröffnung gebührend gemeinsam zu feiern.

Filmdetails auf S. 62 im Programmheft.

Preisverleihung

Die Preisverleihung vom Sonntagabend bildete gleichsam den Abschluss des Festivals. Alle 
Preise wurden den glücklichen Gewinner*innen übergeben, die dann auch mit Laudatios 
 gewürdigt wurden. Musikalisch begleitet wurde der Anlass von dem Tontechniker und Musik-
produzenten Pierre Chabin. 

Die Co-Festivalleitung 

begrüsst das Publikum. 

#nidnervös
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Regisseurinnen Ladina Staehelin 

 Türkoglu & Larissa Bürgi im   

Gespräch über ihren Eröffnungsfilm. 

#überdenprozess

Tech check mit Pierre Chabin.  

#jingle

Alles kann ein Panther sein. 

#diyapero

Bereit, die Gewinnerfilme zu küren.

#staunend
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Ateliers

Alle drei Ateliers waren gut besucht, zwei von ihnen erreichten die maximale Kapazität. Die-
ses Jahr haben wir versucht, mehr Altersgruppen abzudecken: Kurzfilmdreh mit Locarno Kids 
(Locarno Film Festival) war kostenlos und für Kinder von 8–12 Jahren; Musikvideos mit Larissa 
Odermatt war für 14+ Jahre, Production Design mit Marion Schramm war für 18+. 

Programmdetails ab S. 69 im Programmheft.

Experimentieren mit 

den Greenscreen. 

#funtime

Die Jury feiert alle 

Filmschaffenden. 

#applaus

Ein letzter Applaus mit 

Tränen in den Augen. 

#aberesistnochnichtvorbei



!31

«Klappe Auf!»: Workshops und Pitchingwettbewerb

Der «Klappe Auf!»-Tag wurde erfolgreich in der Zentralwäscherei (ZW) durchgeführt. Dank der 
grossen Räume und der Flexibilität der Zentralwäscherei konnten wir dort sowohl Workshops 
als auch den Pitching-Wettbewerb durchführen. Beide Workshops und der Pitching-Wett-
bewerb erfreuen sich weiterhin grosser Beliebtheit bei den jungen Teilnehmer*innen. Neu war 
in diesem Jahr eine höhere Beteiligung von jungen Filmbegeisterten aus der Westschweiz und 
auch aus dem Tessin. Die Teilnehmer*innen waren gut vorbereitet und wurden von der Jury 
gelobt.

«Klappe auf!» wird gefördert von der SRG SSR. In der Planung ist die Kooperation mit folgenden 
Schweizer Jugendfilmfestivals weiterhin ein wichtiger Bestandteil: Castellinaria  (Bellinzona), 
Gässli Film Festival (Basel), Zuger Filmtage (Zug), Upcoming Film Makers (Luzern).

Ziel ist es, dass junge Filmtalente ihre Ideen entwickeln und mit Profis in Kontakt kommen.

Inhalt und Ablauf von «Klappe Auf!» 2022
10.00 – 10.15 .............Begrüssung / Vorstellungsrunde
10.15 – 12.00 .............Workshops Klappe die Erste (Starterkit) in der Kleinwäscherei (Raum in 

der Zentralwäscherei) und Klappe die Zweite (Vorbereitung Pitching-
wettbewerb) im Beschallungsraum (Raum in der Zentralwäscherei)

12.15 – 13.15 ...............Gemeinsames Mittagessen in der ZW, gemeinsam mit den Talent 
Camp-Teilnehmenden

13.30 – 13.45 .............Begrüssung / Vorstellungsrunde mit der Jury, moderiert von Vincenz 
Suter (SRF Virus)

13.45 – 15.00.............Pitching Filmideen (3 min plus 10 min Feedback der Jury) und kritisches 
Kolloquium, moderiert von Vincenz Suter (SRF Virus), abschliessendes 
Pitching der anwesenden Festivals

Im Anschluss .............Networking-Apéro in der Zentralwäscherei

An den Workshops und am Pitchingwettbewerb haben insgesamt 16 Jugendliche teilgenom-
men. Der Starterkit-Workshop wurde von Talkhon Hamzavi via filmkids abgehalten. Adrian 
 Kelterborn übernahm die Leitung des Workshops zur Vorbereitung auf den Pitchingwett-
bewerb am Nachmittag. Am anschliessenden Networking-Apéro konnten sich die Teilnehmen-
den mit den anwesenden Profis nochmals austauschen.

Production design mit 

Marion Schramm. 

#karriereperspektive
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Die Jury
Die Jury des Pitchingwettbewerbs stellten Jela Hasler (Regisseurin, Vorstand Pro Short und 
Schweizer Jugendfilmtage), Yasmin Joerg (Drehbuschautorin, Regisseurin und Cutterin) und 
Killian Lilienfeld (Kurator bei Internationale Kurzfilmtage Winterthur).

Die Gewinner*innen
Die Gewinner*innen des «Klappe Auf!»-Pitchingwettbewerbs heissen Tina Furger (*1997) und 
Tome Zviko (*1997), beide aus dem Tessin. Sie werden – im Rahmen des Mentorings und mit 
der Unterstützung der Schweizer Jugendfilmtage – bis Anfang 2024 ihren Kurzfilm fertigstellen 
und damit die 48. Schweizer Jugendfilmtage im März 2024 eröffnen.

Mentorate, Drehbuchberatung und Filmauswertung
Die Gewinnerinnen von 2022, Ladina Staehelin Türkoglu & Larissa Bürgi, stürzten sich mit we-
nig Erfahrung, dafür aber umso mehr Engagement in das Abenteuer der Kurzfilmrealisierung 
und fügten mit beeindruckenden Schnittfähigkeiten Fragmente ihrer letztjährigen Erfahrun-
gen zusammen. Sie profitierten von zwei Mentoraten: Kamera mit Lorenz Merz und Schnitt mit 
Myriam Flury.

Die Schweizer Jugendfilmtage konnten organisieren, dass der vorjährige Gewinnerfilm DAS 
LAUTE SCHWEIGEN an weiteren Festivals gezeigt wurde und aktuell auf Playsuisse zu sehen ist.

«Klappe Auf!» Meetups
Die 2018 eingeführten Meetups waren ursprünglich als Promotions- und Infoanlass für das 
«Klappe Auf!»-Angebot gedacht. Schnell stellte sich heraus, dass die Schweizer Jugendfilm-
tage auf eine grosse Nachfrage nach informellen Austausch- und Netzwerkgelegenheiten ge-
stossen waren. An Schweizer Filmfestivals trifft man sich, lernt sich kennen, vernetzt sich und 
profitiert zudem von attraktiven Angeboten. Im vergangenen Jahr konnten wir dank dem neu-
en Event-Mandat weitere Meetups organisieren, zum Beispiel an den Kurzfilmtagen Winterthur 
und auch an den Solothurner Filmtagen.

Das «Klappe Auf!»-Gefäss der Schweizer Jugendfilmtage hat sich in den vergangenen Jahren 
als Netzwerk- und Weiterbildungsgelegenheit bewährt und wir freuen uns darauf, diese Platt-
form weiter auszubauen.

Starterkit-Workshop  

mit Talkhon Hamzavi.  

#askallyourquestions
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Pitching with confidence. 

#action

Alle hören zu – wer wird gewinnen? 

#clapclap

Die Jury gibt konstruktives Feedback. 

#seriousmoments
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Talent Camp

Das Talent Camp hat das Festival nochmals enorm bereichert. 20 junge Menschen im Alter von 
18–30 Jahren, davon 7 aus der Schweiz, fanden sich für eine Woche in Zürich ein. Wir haben für 
sie das gesamte Guesthouse im Zollhaus gebucht, wo sie auch ihre Workshops hatten.

Die Jugendlichen aus der Schweiz mussten einen kleinen Bewerbungsprozess via Anmeldefor-
mular durchmachen, die Teilnehmenden aus den anderen Ländern gelangten auf Empfehlung 
von befreundeten ausländischen Festivals zu uns. 

Ziel war es, junge Menschen aus verschiedenen Ländern für intensive Tage der Weiterbildung 
im Filmbereich zusammenzubringen und neue Netzwerke zu kreieren.

Die Workshops wurden durchgeführt von:
⋅ Kantarama Gahigiri: Regisseurin, Drehbuchautorin, Produzentin; Workshop  
 Filmproduktion 
⋅ Dustin Rees: Lehrer an der Hochschule in Luzern, Freelance-Animator; Workshop  
 Animationstechniken
⋅ Myriam Flury: Cutterin; Workshop Schnitt 
⋅ Arami Ullón: Regisseurin, Drehbuchautorin, Produzentin; Workshop Motivation  
 im Dokumentarfilm 

Sie alle nahmen auch am Atelier mit Marion Schramm teil, das den anderen Besucher*innen und 
den Talent-Campern die Möglichkeit bot, gemeinsam zu lernen und sich auszutauschen.

Neben diesen intensiven Lernangeboten besuchten sie Programme am Festival, assen gemein-
sam zu Mittag, konnten an weiteren Vernetzungsangeboten teilnehmen (Klappe Auf) und da-
rüber hinaus wurden ausgewählte Kurzfilme der Teilnehmer*innen als separates Programm 
(Talent Camp Screening) mit Filmgesprächen gezeigt.

Ursprünglich nur als Jubiläumsprojekt für 2021 (online) durchgeführt, war es auch vor Ort in 
den vergangenen zwei Jahren ein voller Erfolg! Die Teilnehmenden sind innert kürzester Zeit 
zu einer Gruppe zusammengewachsen, waren immer am Festival zu sehen und nahmen aktiv 
an allen Programmen teil. So fiel auch der Feedbackfragebogen rundum positiv aus.

«thank you for having me! I had such a great time and honestly would love to go next year too! :)» 
(Anonymes Feedback zum Talent Camp)

Das Talent Camp wird auch 2024 als fester Bestandteil des Festivals beibehalten.

Talent Campers 2023. 

#selfietime
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Arami Ullòn bringt 

sie in Bewegung. 

#takeyourspace

Ultrafokussiert .

#learning

Animationstechniken  

mit Dustin Rees. 

#planofthesession
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YCN Konferenz

Die jährliche Konferenz des internationalen Youth Cinema Network fand zum ersten Mal in 
der Schweiz statt. Während der 47. Schweizer Jugendfilmtage im März 2023 trafen sich in-
ternationale Fachleute aus der Filmbildung und -vermittlung mit der Schweizer Branche und 
jungen Schweizer Filmtalenten. Das Netzwerk diskutierte die wichtigsten Themen der Film-
bildung und -vermittlung auf internationaler Ebene und brachte so die Arbeit mit dem Nach-
wuchsfilm (in Produktion, Betreuung, Angebot, Auswertung, Festivalarbeit) und letztlich den 
Nachwuchsfilm selbst voran. Ein zusammenfassendes Dossier auf Deutsch, Französisch und 
Italienisch ist verfügbar.

Aus der ganzen Welt in 

Zürich. 

#ycnpeopleiscoolpeople

Kiosk

Seit der Pandemie gab es drei Jahre lang ein spezielles Online-Programm auf Instagram, in 
dem wir Talks, Jury-Interviews, Take-Overs und Livestreams des Festivals präsentierten. Die-
ses Jahr haben wir beschlossen, das Online-Programm zu reduzieren und uns darauf zu kon-
zentrieren, das Geschehen vor Ort zu dokumentieren. Wir haben jedoch einige der Talks und 
die Jury- Interviews beibehalten, die sehr viel Aufmerksamkeit bekommen haben. Durch die 
Reduzierung des Programms konnten wir die allgemeinen Posts optimieren: Wir haben sowohl 
auf Deutsch als auch auf Französisch kommuniziert. 

Meet the Film Schools

Die Filmschulen aus allen Landesteilen hatten die Gelegenheit, sich vorzustellen und mit 
 Interessent*innen in Kontakt zu treten. Dieses Format hatte sich in den vergangenen Jahren 
bewährt, braucht aber eine bessere Anbindung an andere Programme, damit mehr Leute teil-
nehmen. Es wird weiterhin daran gearbeitet, eine passende Form zu finden.

Programmdetails auf S. 68 im Programmheft.
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Spieleabend mit der Jury

Ähnliches zeigte sich beim Spielabend mit der Jury. Aufgrund der Verschiebung der Lokali-
täten gingen potentielle Interessent*innen «auf dem Weg verloren», da die Vorführungen im 
Blue Cinema Abaton stattfanden, während diese Veranstaltung in der Zentralwäscherei abge-
halten wurde. Er wird für nächstes Jahr angepasst, damit mehr Leute die Gelegenheit nutzen, 
sich mit der Jury auszutauschen.

Filmquiz

Für alle Filmliebhaber*innen gab es spätabends ein Filmquiz im Abaton 3 (nach Kategorie E). 
Mitgespielt wurde via App, durchgeführt und moderiert vom Team der Schweizer Jugend-
filmtage. Wer am meisten Punkte sammelte, konnte dieses Jahr besondere Preise gewinnen, 
gesponsert von der Zürcher Kantonalbank: 

1. Preis: Kinogutscheine gültig für alle Kinos in Zürich, gesponsert von der Zürcher Kantonal-
bank 

Weitere Preise wurden von Soeder, trois bon, Garçoa, Dilly Socks und Gelateria di Berna ge-
stiftet.

Filmquiz: Quizmaster Nick stellt 

knifflige Fragen im Filmquiz. 

#guessthemovie

Jury Interview – Alexandre Brulé. 

#instatalk
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5. 
WEITERE ANLÄSSE UNTER DEM JAHR

Auch unter dem Jahr engagieren sich die Schweizer Jugendfilmtage aktiv für den Filmnach-
wuchs. Den Schweizer Jugendfilmtagen ist es ein wichtiges Anliegen, jungen Nachwuchs-
talenten auch ausserhalb des Festivals eine Plattform für ihre Filme zu bieten und neue Talente 
zu fördern.

Ciné Jeunesse on Tour

Um die Präsenz des Festivals und die Ausweitung unserer Angebote für Jugendliche in der 
ganzen Schweiz zu stärken, wollen wir sowohl im Tessin wie auch in der Romandie mindestens 
je einen Workshop und/oder eine Filmvorstellung pro Jahr organisieren. Dies soll gewährleis-
ten, dass die Schweizer Jugendfilmtage nicht nur in der Deutschschweiz agieren, sondern auch 
sprachübergreifend Angebote im Bereich der Medienbildung offerieren und Netzwerke stär-
ken können.

Für die Organisation und Durchführung gibt es eine bezahlte Mandatsstelle. Um noch mehr 
– auch schwer erreichbare – Ortschaften abdecken zu können, wurde ein Introvideo erstellt, 
welches das Festival vorstellt. Vor allem im Pandemiejahr, in dem selbst interkantonale Rei-
sen teils erschwert waren, kam das Introvideo gut an. Dank des neuen Gesamtpakets mitsamt 
dem Filmprogramm, das als Stream zur Verfügung gestellt wird, können Jugendtreffs Anlässe 
selbstständig durchführen. 

2022/23: Aus Kapazitätsgründen konnten wir noch keine Vorführung veranstalten, aber wir 
planen derzeit eine im Tessin für diesen Sommer in Zusammenarbeit mit Locarno Kids on Tour.

Showcases

Ende des Sommers 2022 wurden wir eingeladen, ein Programm mit ausgewählten Filmen aus 
dem Wettbewerb und unser Festival auf dem UNICA-Kongress in Locarno zu präsentieren.

Das Animationsfilmfestival Fantoche in Baden hat den Schweizer Jugendfilmtagen 2022 ein 
Gastfenster gewährt. Wir konnten das Kinderprogramm «Wheel of Fortoon» und das Jugend-
programm «Talent Industry» organisieren. «Talent Industry» bietet älteren Nachwuchstalen-
ten die Gelegenheit, aktuelle Filme kennenzulernen, Tipps von Profis abzuholen und sich am 
Apéro zu vernetzen. Mit 5-minütigen Inputs von Kulturdünger (wie junge Menschen Geld für 
Projekte erhalten), Hochschule Luzern Animation (Studium) und Dominic Lutz (Input zum Pro-
gramm Blender). Beide Programme wurden gut besucht und wir sind für Fantoche 2023 wieder 
eingeladen.

Im Mai 2022 kuratierten wir zusammen mit dem internationalen Festival Entrevues Belfort und 
Katrin Küchler vom MDR ein Filmprogramm für das Bildrausch Filmfest Basel, in dem wir eine 
Auswahl von Filmen aus unserem Wettbewerb zeigen konnten. 

Im Oktober 2022 in Zusammenarbeit mit dem Filmpodium konnten wir ein Halloween-Screening 
veranstalten: Wir präsentierten eine Auswahl unserer Horror-Filme und luden die jungen Film-
schaffenden zu einem Q&A ein. 
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Talent Industry 

#animation

Auch Im Oktober 2022 in Basel konnten wir in Zusammenarbeit mit dem Gässli Film Festival 
eine Vorführung organisieren: Wir präsentierten den «Klappe auf!»-Film DAS LAUTE SCHWEIGEN 
und auch HÜLLE (Gewinner der Kategorie C). An beiden Anlässen stellte die Festivalleitung dem 
anwesenden Publikum das Angebot des Festivals vor und koordinierte die Präsenz der jungen 
Filmschaffenden.

Playsuisse

Dank des Vertrags mit der langjährigen Medienpartnerin SRG SSR konnte auch dieses Jahr 
erneut eine neue Auswahl von Kurzfilmen auf der neuen Streamingplattform Playsuisse prä-
sentiert werden. Dies ist eine einzigartige und grossartige Gelegenheit für die jungen Film-
schaffenden, ihre Filme einem breiteren Publikum zu präsentieren. Für die Schweizer Jugend-
filmtage bedeutet dies ebenfalls die Erschliessung potentieller neuer Zielpublika.

Young Audience Day

Der Young Audience Day fand am 13. November 2022 an der ZHdK statt und wurde von einer 
begeisterten Gruppe von Jugendlichen besucht. Wir hatten einen ganzen Tag voller Filme und 
Diskussionen und konnten den grauen Sonntag in Zürich voll ausnutzen. 

Alle Panther nach einem 

ganzen Tag voller Filme. 

#juryoftomorrow



!40

6. 
KOSTENLOSE FILMWORKSHOPS

Die kostenlosen Filmworkshops waren 2022/23 zum 21. Mal erfolgreicher Bestandteil des Ge-
schäftsjahres der Schweizer Jugendfilmtage.

Jugendliche aus der ganzen Schweiz produzierten im Herbst und Winter 2022 Kurzfilme, setz-
ten sich mittels des Mediums Film mit persönlichen Themen auseinander und erweiterten ihre 
Medienkompetenz. Die Schweizer Jugendfilmtage unterstützten die Workshopgruppen mit 
Material und Inputs für die inhaltliche Auseinandersetzung (Themendossier), filmspezifischen 
Tipps sowie einem (technischen) Workshop à 2.5 Tagen durch professionelle Filmemacher*in-
nen aus dem Netzwerk des Vereins.

Bewährte Partnerschaften
Die okaj zürich unterstützte die Workshops mit ihrem grossen Netzwerk innerhalb des Ziel-
publikums, indem sie die Workshops unter den Jugendarbeiter*innen bekannt machte.

Ebenfalls arbeiten die Schweizer Jugendfilmtage mit zahlreichen Workshopleiter*innen seit 
Jahren zusammen. Jedes Jahr werden auch laufend neue, junge Leiter*innen, vorwiegend 
Filmstudierende, als Leiter*innen engagiert. Die Leiter*innen reisen zu jeder Gruppe, egal in 
welcher Sprachregion.

Das Thema
Die Workshops werden seit 2020 ohne vorgegebenes Thema durchgeführt. Das Resultat ist 
eine grössere Themenvielfalt und die Chance, den Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, ihre 
eigenen Interessen und Konflikte filmisch auszuhandeln. Das Dossier kann nun jedes Jahr wie-
derverwendet werden, die arbeitsintensive Aufbereitung der Themen fällt somit weg. Neu 
gibt es das Dossier und die Hilfsunterlagen nicht nur auf Deutsch und Französisch, sondern 
auch auf Italienisch.

Teilnehmer*innen
Für die Workshops anmelden konnten sich Schulklassen und Gruppen von Jugendlichen bis 
19 Jahre (inkl. pädagogischer Begleitperson) aus der ganzen Schweiz. 15 Gruppen aus fünf Kan-
tonen wurden schliesslich für die Workshops zugelassen. Insgesamt nahmen 211 Jugendliche 
an den Workshops teil. Die Workshops konnten in drei Sprachregionen durchgeführt werden, 
sowohl in Schulklassen als auch mit freien Jugendgruppen.

Die Gruppen stellten insgesamt 19 Filme her, die für den Wettbewerb eingereicht wurden. Seit 
etwa fünf Jahren stellen wir einen leichten Rückgang der Anmeldungen fest. Diese Tendenz 
wollten wir mit dem Wegfallen des Themas Einhalt gebieten. 
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7. 
VERNETZUNG

 
 
 
 
Die Geschäftsstelle stand auch dieses Jahr vielen Recherchierenden (Nachwuchsfilmer*innen, 
Jugendarbeiter*innen, Medien, Schulen) ganzjährig per Mail und Telefon für Auskünfte zur Ver-
fügung. Die Schweizer Jugendfilmtage wurden als Expert*innen in den Bereichen Jugend, Me-
dienkompetenz und Film von verschiedenen Stellen konsultiert, haben das Projekt vorgestellt 
und fachkundig Auskunft über aktuelle Jugendfilme gegeben. Die Festivalleitung war zudem 
in diversen Jurys im In- und Ausland tätig und zu Gast als Expertinnen bei mehreren Panels. 

So nahm die Festivalleitung persönlich an der Konferenz des Youth Cinema Network in Kar-
lovac (Kroatien) teil, wo sie Ideen austauschen, Tipps geben und sich weiterentwickeln konnte. 
Im Rahmen des Netzwerks des Youth Cinema Networks fanden mehrere virtuelle Treffen statt, 
die den internationalen Austausch unter den Jugendfilminstitutionen fördern. Das Netzwerk 
verleiht auch jährlich den YCN Award, für welchen die Schweizer Jugendfilmtage jeweils drei 
bis vier Filme nominieren. 

2022 wurde Katja Morand eingeladen, in zwei Jurys mitzuwirken: bei der 35. Ausgabe von 
Castellinaria als Jurymitglied für den Preis der European Children's Film Association für Quali-
tätsfilme für ein junges Publikum und dann auch bei YOUKI: das Internationale Jugend Medien 
Festival in Wels, Österreich. 

Die Schweizer Jugendfilmtage sind Mitglied der 2010 gegründeten «Conférence des festivals». 
Ziel der «Conférence des festivals» ist die Vertretung gemeinsamer Interessen in der Öffent-
lichkeit sowie die verstärkte Zusammenarbeit im operativen, technischen und filmpolitischen 
Bereich. 

Des Weiteren sind die Schweizer Jugendfilmtage Mitglied bei cineducation.ch (Verein zur För-
derung der Filmbildung, Gründungsmitglied), bei Cinélibre (Verband Schweizer Filmklubs und 
nicht-gewinnorientierter Kinos), bei Zürich für den Film und Gründungsmitglied des Vereins 
Young Audience Award Switzerland. Mit dem Ausbau der Angebote für den Netzwerk- und 
Fördertag «Klappe Auf!» initiierten die Jugendfilmtage ebenfalls eine stärkere Vernetzung un-
ter den Schweizer Jugendfilmfestivals. Als ProPartner engagieren sich die Schweizer Jugend-
filmtage im Komitee der Filmemacher-Residenz des Gässli Film Festivals und bestimmen mit, 
welche jungen internationalen Talente eine dreimonatige Residenz im Filmhaus Basel erhalten. 
Ebenso unterstützen die Schweizer Jugendfilmtage das Jungfilmnetz.

Für gewisse Programmpunkte (bspw. Fokus) oder Projekte (bspw. Filmworkshops, Talent 
Camp) arbeiten die Schweizer Jugendfilmtage seit Jahren erfolgreich mit Partner*innen im 
In- und Ausland zusammen. 

Seit 2021 arbeiten die Schweizer Jugendfilmtage mit dem neuen Fördergefäss des Migros Kul-
turprozent Sparx zusammen. Ein Teammitglied hat Einsitz bei den Sparx-Sitzungen, wir beglei-
ten die verschiedenen Stadien der Förderung aktiv mit Beratung und Kommunikationsmitteln.
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8. 
MEDIENARBEIT UND PRESSESTIMMEN

 
 
 
 
Für die Promotion des jungen Schweizer Filmschaffens sind die Schweizer Jugendfilmtage so-
wohl auf junge als auch auf erfahrene Medienpartner*innen angewiesen. Wir danken der SRG 
SSR, tize.ch, Radio4TNG, 451.ch, propaganda.ch, filmexplorer, dem Trigon Magazin und dem 
Cinema Jahrbuch für die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Stand Mai 2022 Stand Mai 2023

Newsletterabonnent*innen 1‘400 1‘465

Follower Instagram 2‘189 2‘410

Follower Facebook 3‘656 3‘648

Werbemassnahmen

Newsletter
Der Newsletter der Schweizer Jugendfilmtage wurde 19 Mal verschickt. Während des Festi-
vals wurden tägliche Veranstaltungshinweise jeweils morgens gegen 9 Uhr für den Festivaltag 
verschickt.

Die 46. Ausgabe des Festivals wurde prominent in folgenden Newslettern erwähnt:
⋅ RonOrp
⋅ 451.ch
⋅ okaj zürich
⋅ Infoklick
⋅ Schule & Kultur
⋅ «Klappe Auf!» Partnerfestivals
⋅ Filmkids / Swiss Film School
⋅ Filmexplorer

Flyer A6 mit Kurzproramm (Auflage 15'000)
⋅ Verteilt durch Flyer- und Plakatservice Propaganda (Zürich, Winterthur, Basel, Bern,   
 Luzern, Genf, Lausanne)
⋅ Auflegen in Jugendtreffs, Schulen, anderen Festivals
⋅ Auflegen in Filialen der Zürcher Kantonalbank

Werbung auf Facebook und Instagram
Einen Monat vor dem Festival und während der Festivalwoche läuft die Bewerbung via Social 
Media nach einem vorgefertigten Plan. Unter dem Jahr machen wir laufend auf unsere weite-
ren Aktivitäten aufmerksam und bewerben intensiv die Einreichefrist des Filmwettbewerbs 
und die Ausschreibung der Workshops. Weitere interessante Ausschreibungen für Jungfilmen-
de werden ebenfalls gestreut. Die Werbevideos für die Bewerbung des Filmwettbewerbs und 
des Festivals werden jedes Jahr als Carte Blanche an das Praktikum oder an junge Vereinsmit-
glieder gegeben, welche diese mit der Unterstützung der Festivalleitung und des Teams kon-
zipieren und erstellen.
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Die Praktikantin des Grafikbüros, das unsere grafischen Auftritt ausführt, hat fünf GIFs erstellt 
aus Filmausschnitten des Filmes, der unser Jahressujet gestellt hat. Diese GIFs konnten wir zur 
Bewerbung des Festivals nutzen und auch während der Preisverleihung den Event auflockern.

Programmheft (Auflage 1’000)
Das Programmheft wurde hauptsächlich während des Festivals abgegeben. Es gibt Auskunft 
über sämtliche Programmpunkte und bietet einführende Texte zu den verschiedenen Filmpro-
grammen. In diesem Jahr haben wir das Layout überarbeitet und konnten so von 110 auf 80 
Seiten kürzen und den Papierverbrauch sowie die Druckkosten reduzieren.

Plakate (Auflage A2: 1'800 / F4: 50)
⋅ A2 Festivalplakate aufgehängt durch Flyer- und Plakatservice Propaganda  
 Kultursäulen Zürich, Winterthur, Bern, Basel, Luzern, Genf, Lausanne)
⋅ F4 Festivalplakate aufgehängt an 40 Plakatstellen der Stadt Zürich

Inserate oder digitale Banner/Inserate
⋅ Festivalkatalog Castellinaria (Bellinzona) – print
⋅ Cinema Jahrbuch (Filmmagazin) - print
⋅ Festivalkatalog Fantoche (Baden) - print
⋅ Trigon magazin (Filmmagazin) – print
⋅ WOZ – print
⋅ Animatou Festival (Genf) – digital
⋅ 451.ch – digital
⋅ Solothurner Filmtage – Bildschirm
⋅ tsüri.ch – digital
⋅ Gässli Film Festival (Basel) – Kinodia
⋅ blue Cinema Abaton (Ad-Screens, digital)

Tramwerbung
Zum zweiten Mal konnten wir Hängekartons während zwei Wochen für die Bewerbung des 
Festivals in den Zürcher Trams schalten.

Trailer / Kino Dia
Den Trailer für die 47. Schweizer Jugendfilmtage hat Andrea Crisci gestaltet, der 2021 mit sei-
nem Film HÜLLE den 1. Preis der Jury in der Kategorie C gewonnen hat. Der Trailer wurde sowohl 
in den sozialen Netzwerken als auch in folgenden Kinos gezeigt:

⋅ Arthouse Alba, Zürich ⋅ Arthouse Le Paris, Zürich
⋅ Arthouse Movie, Zürich ⋅ Arthouse Picadilly, Zürich
⋅ Arthouse Uto, Zürich ⋅ Cinema Teatro Blenio, Tessin
⋅ chinoworb, Worb ⋅ Houdini, Zürich
⋅ Kino Apollo, Lyss ⋅ Kino Camero, Winterthur
⋅ Kino Cinématte, Bern ⋅ Kino Krone, Burgdorf
⋅ Kino Nische, Winterthur ⋅ Kino Rätia, Thusis
⋅ Kino Rex, Burgdorf  ⋅ Kino Xenix, Zürich
⋅ Kinok – Cinema in der Lokremis ⋅ Lichtspiel / Kinemathek, Bern
⋅ neues KINO, Freienstein ⋅ Riffraff, Zürich
⋅ Rex Aubonne, Aubonne  ⋅ Stattkino, Luzern
⋅ qtopia kino, Uster ⋅ Zuger Kinos
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Auswahl Medienspiegel

'DWXP������������

6W*DOOHQ��
�����6W��*DOOHQ
�������������
KWWSV���VWJDOOHQ���FK�

0HGLHQDUW��,QWHUQHW

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

0HGLHQW\S��,QIRVHLWHQ

3DJH�9LVLWV����
���
:HE�$QVLFKW

'LH�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�DQ�QHXHP�2UW
'LH�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�ILQGHQ�YRP�����ELV�����0lU]������LP�%OXH�&LQHPD�$EDWRQ�XQG�LQ�GHU
=HQWUDOZlVFKHUHL�LQ�=�ULFK�VWDWW��,Q�I�QI�:HWWEHZHUEVNDWHJRULHQ�PHVVHQ�VLFK�GLH�QHXVWHQ�7DOHQWH�GHV�6FKZHL]HU
)LOPQDFKZXFKVHV�
������������=�ULREHUODQG���VWJDOOHQ��

7URW]�XQYRUKHUJHVHKHQHU�6SU�QJH�XQG�.DSULROHQ�VLQG�GLH�2UJDQLVDWRUHQ�VDQIW�JHODQGHW��XQG�]ZDU�DXI�GHQ
EHTXHPHQ�6HVVHOQ�LP�%OXH�&LQHPD�$EDWRQ��VFKUHLEW�GHU�9HUHLQ�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�

6LH�UROOHQ��ZLH�GLH�+DXSWILJXU�LQ�LKUHP�GLHVMlKULJHQ�7UDLOHU��ZHLWHU�XQG�EULQJHQ�LQ�GLHVHU�)HVWLYDODXVJDEH�*HJHQVlW]H
]XVDPPHQ��0XOWLSOH[�XQG�.ROOHNWLY��6ZLVVQHVV�XQG�LQWHUQDWLRQDOHV��&LQHPLQLV�DE�GUHL�-DKUHQ�XQG�)LOPVWXGHQWHQ�ELV
���-DKUH��'LHVH�)HVWLYDODXVJDEH�LVW�JHSUlJW�YRQ�]DKOUHLFKHQ�3HUVSHNWLYHQ�XQG�6WLPPHQ�

1HXH�)HVWLYDO�/RFDWLRQ

'LH�GLHVMlKULJH�)HVWLYDODXVJDEH�EULQJW�QHEHQ�GHQ�EHZlKUWHQ�3URJUDPPSXQNWHQ�XQG�(LJHQVFKDIWHQ��GLH�GLH
6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�]XP�ZLFKWLJVWHQ�1DFKZXFKVIHVWLYDO�GHU�6FKZHL]�PDFKHQ��DXFK�1HXHV��6R�ILQGHW�GDV
)HVWLYDO�QHX�LP�%OXH�&LQHPD�$EDWRQ�XQG�LQ�GHU�=HQWUDOZlVFKHUHL�PLWWHQ�LP�MXQJHQ�XQG�XUEDQHQ�+HU]HQ�=�ULFKV
VWDWW�

:HOWSUHPLHUH�©:HQQ�GLH�0|YHQ�ZLHGHU�ZHLWHU]LHKHQª

'LH�(U|IIQXQJ�DP�����0lU]������IHLHUQ�GLH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�PLW�GHU�:HOWSUHPLHUH�YRQ�©:HQQ�GLH�0|YHQ
ZLHGHU�ZHLWHU]LHKHQª�YRQ�/DGLQD�6WDHKHOLQ�7�UNRJOX�XQG�/DULVVD�%�UJL��GHQ�*HZLQQHULQQHQ�GHV�©.ODSSH�$XI�
ª�3LWFKLQJZHWWEHZHUEHV�������$Q�GHU�3UHLVYHUOHLKXQJ�YRP�6RQQWDJ������0lU]�������ZHUGHQ�GLH�3UHLVWUlJHU�YRQ�GHQ
-XU\V�YHUN�QGHW�

.HUQVW�FN�)LOPZHWWEHZHUE

.HUQVW�FN�GHV�)HVWLYDOV�LVW�GHU�:HWWEHZHUE��,Q�I�QI�.DWHJRULHQ�ZHUEHQ�LQVJHVDPW����.XU]ILOPH�DXV�GHU
'HXWVFKVFKZHL]��GHU�5RPDQGLH�XQG�GHP�7HVVLQ�XP�GLH�*XQVW�GHU�-XU\�XQG�GHV�3XEOLNXPV�

,Q�GHQ�:HWWEHZHUEVSURJUDPPHQ�VFKHQNHQ�MXQJH�0HQVFKHQ�QHXH�3HUVSHNWLYHQ�XQG�WHLOHQ�LKUH�+RIIQXQJHQ��DEHU
DXFK�LKUH�6RUJHQ�PLW��6LH�HU]lKOHQ�*HVFKLFKWHQ��EHU�,GHQWLWlWVILQGXQJ��]ZLVFKHQPHQVFKOLFKH�%H]LHKXQJHQ�XQG�GDV
(UZDFKVHQZHUGHQ��'DEHL�VFKDXHQ�VLH�VRZRKO�LQ�GLH�=XNXQIW�DOV�DXFK�LQ�GLH�9HUJDQJHQKHLW�

'LHVHV�-DKU�ZHUGHQ�DXVVHUGHP�HUQHXW�GDV�©*ROGHQH�%HUJOLª�I�U�GHQ�EHVWHQ�$QLPDWLRQVILOP�VRZLH�GHU�3UL[
5|VWLJUDEHQ�]XU�)|UGHUXQJ�YRQ�6WXGLHUHQGHQ�GHU�6FKZHL]HU�)LOPKRFKVFKXOHQ�YHUOLHKHQ�

'LH�-XU\�GHU�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�EHVWHKW�DXV�5DKHO�%DLQV��-RXUQDOLVWLQ�XQG�5HGDNWLRQVOHLWHULQ�7V�UL�FK�
GHP�5HJLVVHXU�XQG�'UHKEXFKDXWRU�&KULVWLDQ�-RKDQQHV�.RFK��6DUDK�6FKLHVVHU��'HSXW\�+HDG�RI�2SHQ�'RRUV�YRP
/RFDUQR�)LOP�)HVWLYDO�XQG�-XQLRU�3URGXFHU�EHL�$PND�)LOPV�3URGXFWLRQV��5HJLVVHXU�XQG�*HZLQQHU�:HWWEHZHUE�.DW�(
�����$OH[DQGUH�%UXOp�XQG�GHU�3URGX]HQWLQ�YRQ�/LGR�3LFWXUHV��5KHD�3ODQJJ�

.RQIHUHQ]�GHV�1HW]ZHUNV

)LOP��XQG�0HGLHQSlGDJRJ�XQG�-XJHQGILOPIHVWLYDOV�DXV�GHU�JDQ]HQ�:HOW�KDEHQ�VLFK�LP�<RXWK�&LQHPD�1HWZRUN
]XVDPPHQJHVFKORVVHQ��XP�(UIDKUXQJHQ�DXV]XWDXVFKHQ��.RQWDNWH�]X�NQ�SIHQ�XQG�.RRSHUDWLRQHQ�]X�LQLWLLHUHQ��PLW
GHP�=LHO��MXQJH�)LOPHPDFKHU�]X�XQWHUVW�W]HQ�XQG�LKQHQ�QHXH�0|JOLFKNHLWHQ�]X�HU|IIQHQ��'LH�GLHVMlKULJH�.RQIHUHQ]
GHV�1HW]ZHUNV�ILQGHW�LP�5DKPHQ�GHU�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�VWDWW�

7DOHQW�&DPS�����

$XFK�GLHVHV�-DKU�VLQG����MXQJH�7DOHQWH�DXV�GHU�6FKZHL]��(XURSD�XQG�$VLHQ�DQ�GDV�)HVWLYDO�HLQJHODGHQ��XP�LKQHQ

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
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$XVVFKQLWW�6HLWH�����
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�����6W��*DOOHQ
�������������
KWWSV���VWJDOOHQ���FK�

0HGLHQDUW��,QWHUQHW

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

0HGLHQW\S��,QIRVHLWHQ

3DJH�9LVLWV����
���
:HE�$QVLFKW

GLH�0|JOLFKNHLW�]X�ELHWHQ��VLFK�YLHU�7DJH�ODQJ�LQWHQVLY�PLW�GHP�)LOPHPDFKHQ�]X�EHVFKlIWLJHQ�XQG�VLFK�]X�YHUQHW]HQ�
,Q�YLHU�:RUNVKRSV��JHOHLWHW�GXUFK�3URILV�DXV�GHU�6FKZHL]HU�)LOPEUDQFKH��HUKDOWHQ�GLH�MXQJHQ�)LOPVFKDIIHQGHQ
(LQEOLFN�LQ�YHUVFKLHGHQH�%HUHLFKH�GHU�)LOPEUDQFKH�VRZLH�SUDNWLVFKH�7LSSV�]XU�8PVHW]XQJ�LKUHU�)LOPSURMHNWH�
$XVVHUGHP�KDEHQ�HLQLJH�GHU�7HLOQHKPHU�GLH�0|JOLFKNHLW��ZlKUHQG�GHV�)HVWLYDOV�LKUH�HLJHQHQ�)LOPH�]X�]HLJHQ�

hEHU�GLH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH

'LH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�VLQG�GDV�JU|VVWH�QDWLRQDOH�)LOPIHVWLYDO�I�U�1DFKZXFKVILOPVFKDIIHQGH��'DV�)HVWLYDO
IDQG������]XP�HUVWHQ�0DO�VWDWW�XQG�KDW�VLFK�KHXWH�]XU�ZLFKWLJVWHQ�3ODWWIRUP�I�U�MXQJH�6FKZHL]HU�)LOPVFKDIIHQGH
HQWZLFNHOW�

.HUQVW�FN�LVW�GHU�.XU]ILOPZHWWEHZHUE��,Q�I�QI�.DWHJRULHQ�PHVVHQ�VLFK�6FKXO��XQG�-XJHQGWUHIIILOPH��IUHLH
3URGXNWLRQHQ�XQG�)LOPH�YRQ�)LOPVWXGHQWHQ��hEHU��·����-XJHQGOLFKH�VLQG�MHGHV�-DKU�DQ�GHQ�)LOPHQ�EHWHLOLJW��'LH�LP
9RUIHOG�HLQJHUHLFKWHQ�)LOPH�ZHUGHQ�YRQ�HLQHU�)DFKMXU\�DXVJHZHUWHW��5XQG����GDYRQ�ZHUGHQ�GDQQ�DQ�GHQ
-XJHQGILOPWDJHQ�JH]HLJW�XQG�DXVJH]HLFKQHW�

'LH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�VLQG�DOV�JHPHLQQ�W]LJHU�9HUHLQ�RUJDQLVLHUW��+DXSWVSRQVRULQ�LVW�GLH�=�UFKHU
.DQWRQDOEDQN�

����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH����������0lU]�����

ZZZ�MXJHQGILOPWDJH�FK

$Q�GHQ�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJHQ�PHVVHQ�VLFK�7DOHQWH�GHV�6FKZHL]HU�)LOPQDFKZXFKVHV�LQ�I�QI
:HWWEHZHUEVNDWHJRULHQ�
%LOG�
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'DWXP������������

65*�'HXWVFKVFKZHL]�,QVLGHU
�����=�ULFK
�������������
KWWSV���ZZZ�VUJLQVLGHU�FK�

0HGLHQDUW��,QWHUQHW

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

0HGLHQW\S��8QWHUQHKPHQVZHEVLWHV

:HE�$QVLFKW

,QVLGHU�$QJHERWH�����0lU]�����

:LU�EULQJHQ�GLFK�DQ�GLH�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�
9RUKDQJ�DXI�I�U�GLH�-XJHQGILOPWDJH��'DV�)HVWLYDO�LVW�GDV�JU|VVWH�+DSSHQLQJ�I�U�)LOPH�YRQ�-XQJILOPHULQQHQ�XQG
-XQJILOPHUQ�LQ�GHU�6FKZHL]��9RP�����ELV�����0lU]������NDQQVW�GX�KLHU�]DKOUHLFKH�.XU]ILOPH��$WHOLHUV�XQG
:HWWEHZHUEH�EHVXFKHQ��'D�GLH�65*�DOV�0HGLHQSDUWQHULQ�PLW�GDEHL�LVW��YHUORVHQ�ZLU��[��3lVVH�I�U�GDV�)HVWLYDO�

8QG�$FWLRQ��9RP����ELV�����0lU]�ILQGHQ�LQ�=�ULFK�GLH�����6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJH�VWDWW��'DV�)HVWLYDO�KDW�VLFK�LP
/DXIH�GHU�-DKUH�]XU�ZLFKWLJVWHQ�3ODWWIRUP�I�U�MXQJH�6FKZHL]HU�)LOPVFKDIIHQGH�HQWZLFNHOW��,P�=HQWUXP�VWHKW�GHU
.XU]ILOPZHWWEHZHUE��,Q�I�QI�.DWHJRULHQ�ZHUGHQ�:HUNH�YRQ�6FKZHL]HU�1DFKZXFKVWDOHQWHQ�DXVJH]HLFKQHW�

)RNXV��*ULHFKHQODQG

,P�)RNXVSURJUDPP�JLEW
V�:HUNH�YRQ�MXQJHQ�)LOPVFKDIIHQGHQ�DXV�DOOHU�:HOW�]X�VHKHQ��'DI�U�DUEHLWHQ�GLH�6FKZHL]HU
-XJHQGILOPWDJH��EULJHQV�PLW�LQWHUQDWLRQDO�UHQRPPLHUWHQ�)LOPIHVWLYDOV�]XVDPPHQ��'LHVHV�-DKU�]HLJHQ�MXQJH
)LOPHPDFKHU�LQQHQ�DXV�*ULHFKHQODQG��ZDV�VLH�DNWXHOO�EHZHJW�

1HEHQ�JHP�WOLFK�LP�.LQRVHVVHO�FKLOOHQ�XQG�)LOPH�UHLQ]LHKHQ��ELHWHW�GLU�GDV�)HVWLYDO�DEHU�QRFK�YLHO�PHKU��%HL
]DKOUHLFKHQ�(YHQWV�NDQQVW�GX�VHOEHU�DNWLY�ZHUGHQ�

$WHOLHUV

'LH�$WHOLHUV�ZlKUHQG�GHV�)HVWLYDOV�VLQG�]XP�IHVWHQ�%HVWDQGWHLO�GHU�-XJHQGILOPWDJH�JHZRUGHQ��0LW�NOHLQHP�%XGJHW
HLQ�QLFHV�0XVLNYLGHR�GUHKHQ��7LSSV�I�UV�3URGXFWLRQ�'HVLJQ�²�KLHU�NDQQVW�GX�YRQ�GHQ�3URILV�OHUQHQ�

.ODSSH�$XI�
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$JHQ]LD�7HOHJUDILFD�6YL]]HUD

.H\VWRQH�$76���6YL]]HUD
�����%HUQD���
�������������
KWWSV���ZZZ�NH\VWRQH�VGD�FK�LW�

0HGLHQDUW��3ULQW
0HGLHQW\S��3UHVVHDJHQWXUHQ

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

��������������������6'$�����EVL
6YL]]HUD���=85,*2��DWV�
$UWH��FXOWXUD��LQWUDWWHQLPHQWR��&LQHPD

=XULJR��)HVWLYDO�GHO�FLQHPD�JLRYDQH��SUHPLDWL�DQFKH�WLFLQHVL
$OOD���HVLPD�HGL]LRQH�GHO�)HVWLYDO�GHO�FLQHPD�JLRYDQH�VYL]]HUR��FRQFOXVDVL�LHUL�D�=XULJR��VRQR�VWDWL�SUHPLDWL�DQFKH
JLRYDQL�WLFLQHVL��IUD�TXHVWL�0DWLOGH�&DVDUL�H�/XFLD�7HU]DJKL�

,�ILOP�SUHVHQWDWL�LQ�WRWDOH�HUDQR����LQ�FLQTXH�FDWHJRULH��1HOOD�FDWHJRULD�%��GHGLFDWD�DL�JLRYDQL�ILQR�DL����DQQL��OD
WLFLQHVH�/XFLD�7HU]DJKL�VL�q�DJJLXGLFDWD�LO�VHFRQGR�SUHPLR�FRQ��%HGWLPH�5XQ���VL�OHJJH�VXO�VLWR�GHO�IHVWLYDO��0HQWUH�LO
SULPR�SUHPLR�q�DQGDWR�D�.DWMD�)HOGHU�H�$QQD�/LSSXQHU�FRQ��$QWKURSRV��

1HOOD�FDWHJRULD�(��LQ�FXL�FRQFRUURQR�OH�SURGX]LRQL�GL�JLRYDQL�UHJLVWL�ILQR�D����DQQL�FKH�IUHTXHQWDQR�XQD�VFXROD�GL
FLQHPD�R�XQ
DOWD�VFXROD�DUWLVWLFD��O
KD�VSXQWDWD��&L�DQGDYR�LQ�ELFLFOHWWD��GHOOD�WLFLQHVH�0DWLOGH�&DVDUL��VWXGHQWHVVD
GHO�&RQVHUYDWRULR�LQWHUQD]LRQDOH�GL�VFLHQ]H�DXGLRYLVLYH��&,6$��GL�/RFDUQR��4XHVWR�FRUWRPHWUDJJLR�GL�SRFR�SL��GL���
PLQXWL��DOWHUQDQGR�LPPDJLQL�G
DUFKLYLR�D�TXHOOH�DWWXDOL��DFFRPSDJQD�XQ�XRPR�VXO�OXRJR�GHOOH�VXH�RULJLQL��QHO�EDFLQR
GHOOD�GLJD�GHOOD�9HU]DVFD�RUPDL�YXRWR��SULPD�FKH�LO�SDHVDJJLR�VSDULVFD�QXRYDPHQWH�VRWW
DFTXD�

1HOOD�FDWHJRULD�&��GHGLFDWD�DOOH�SURGX]LRQL�GL�JLRYDQL�ILQR�DL����DQQL��VL�q�DJJLXGLFDWR�LO�WHU]R�SUHPLR�LO�FRUWR
G
DQLPD]LRQH��*LRYDQQLQ�VHQ]D�SDJ�UD��GL�/LYLR�)UDXHQGRUI��XQ�VRJQR�IDQWDVWLFR��EDVDWR�VX�XQD�VWRULD�SHU�EDPELQL
LQYHQWDWD�GDO�QRQQR�WLFLQHVH�GHO�UHJLVWD��VL�OHJJH�VXO�VLWR�GHOOD�NHUPHVVH�

ZZZ�MXJHQGILOPWDJH�FK
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=�UL�2VW
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0HGLHQDUW��,QWHUQHW

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

0HGLHQW\S��,QIRVHLWHQ
88S0�����
���
3DJH�9LVLWV�����
���

:HE�$QVLFKW

©9HUORUHQ�LQ�GHU�=HLWª

-XJHQGILOPWDJH�]HLJHQ�)LOP�YRQ�8VWHUPHU�6FK�OHULQQHQ�XQG�6FK�OHUQ
6HFKV�.LQGHU�GHU�3ULPDUVFKXOH�8VWHU�KDEHQ�]XVDPPHQ�HLQHQ�6SLHOILOP�JHGUHKW��1XQ�ZLUG�LKU�:HUN�©9HUORUHQ�LQ
GHU�=HLWª�DQ�GHQ�6FKZHL]HU�-XJHQGILOPWDJHQ�LQ�=�ULFK�JH]HLJW�
����0lU]�������5HGDNWLRQ
������

:DV�ZlUH��ZHQQ�ZLU�GXUFK�GLH�=HLW�UHLVHQ�N|QQWHQ"�0LW�GLHVHU�)UDJH�EHVFKlIWLJWHQ�VLFK�GUHL�6FK�OHULQQHQ�GHU
%HJDEWHQI|UGHUXQJ�8VWHU��%LDQFD��/HRQLH�XQG�1D\HOL�KDWWHQ�GLH�,GHH��]X�GLHVHP�7KHPD�HLQHQ�)LOP�]X�GUHKHQ��ZLH
GLH�6WDGW�8VWHU�LQ�HLQHU�0HGLHQPLWWHLOXQJ�VFKUHLEW�

©'LH�GUHL�KDEHQ�JHPHLQVDP�HLQH�HUVWH�6WRU\�HQWZLFNHOWª��OlVVW�VLFK�0LFKDHO�8OULFK�YRQ�GHU�%HJDEWHQI|UGHUXQJ
]LWLHUHQ��6HLW������VHW]W�VLFK�GLH�3ULPDUVFKXOH�8VWHU�I�U�GLH�)|UGHUXQJ�YRQ�EHJDEWHQ�6FK�OHULQQHQ�XQG�6FK�OHU�HLQ�
'LH�GUHL�6FK�OHULQQHQ�EHVXFKHQ�GHQ�©)|UGHUEDQGª�8QWHUULFKW�EHL�0LFKDHO�8OULFK�

6FKQHOO�VHL�HV�GHQ�0DFKHULQQHQ�NODU�JHZRUGHQ��GDVV�HV�VFKZLHULJ�ZHUGHQ�Z�UGH��]X�GULWW�DOOH�5ROOHQ�]X�VSLHOHQ�XQG
JOHLFK]HLWLJ�]X�ILOPHQ��*O�FNOLFKHUZHLVH�NRQQWHQ�PLW�&KULVWLDQ��(PLO\�XQG�1RpH�GUHL�ZHLWHUH�.LQGHU�I�U�GDV�3URMHNW
JHZRQQHQ�ZHUGHQ��'LH�VHFKV�.LQGHUQ�VFKULHEHQ�JHPHLQVDP�GLH�*HVFKLFKWH��HUVWHOOWHQ�HLQHQ�3URGXNWLRQVSODQ�XQG
VXFKWHQ�HLQHQ�SDVVHQGHQ�'UHKRUW�

'D�HLQ�JURVVHU�7HLO�GHV�)LOPHV�LP�0LWWHODOWHU�VSLHOW��KDEH�GLH�3URGXNWLRQVOHLWHULQ�%LDQFD�GLH�.\EXUJ�I�U�HLQH
'UHKJHQHKPLJXQJ�DQJHIUDJW��'LH�)UHXGH�VHL�JURVV�JHZHVHQ��DOV�VLH�GDV�$QJHERW�HUKLHOW��.OHLGHU��5LWWHUKHOPH�XQG
+HOOHEDUGHQ�QXW]HQ�]X�G�UIHQ�

6HOEVW�NRPSRQLHUWH�)LOPPXVLN

'LH�UHVWOLFKHQ�6]HQHQ�GUHKWH�GLH�)LOPFUHZ�EHLP�6FKXOKDXV�7DODFNHU��(V�KDEH�MHZHLOV�ELV�]X�]HKQ�9HUVXFKH
JHEUDXFKW��ELV�DOOH�6]HQHQ�RKQH�9HUVSUHFKHU��6W|UJHUlXVFKH�RGHU�/DFKDQIlOOH�DXIJH]HLFKQHW�ZDUHQ��:HU�JHUDGH
NHLQH�5ROOH�VSLHOWH���EHUQDKP�GDV�)LOPHQ��GHQ�7RQ��GDV�/LFKW�RGHU�GLH�5HJLH�
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Medienarbeit

Die Jugendfilmtage stützen sich auf eine umfangreiche Medienarbeit im Print-, Online- und 
Radio-/Fernsehbereich. Diese Aufgabe wird von der Festivalleitung in Zusammenarbeit mit ei-
nem oder zwei Teammitgliedern (Medienmandat) übernommen. Die Schweizer Jugendfilmta-
ge haben drei Pressemitteilungen veröffentlicht. Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre 
gibt es im Vorfeld des Festivals einige Berichte in lokalen Medien (vor allem Printmedien), die 
Jungfilmer*innen porträtieren. Zudem gibt es einige Radioberichte und -Interviews. Viele kan-
tonale Schulblätter und Veranstaltungskalender weisen auf die Veranstaltungen hin. Vor Ort 
fanden mehrere Interviews und Berichterstattungen des Radio4TNG statt.

Auch dieses Jahr wurde mit der Medien-Beobachtungsstelle Argus zusammengearbeitet. Ins-
gesamt wurden 17 Beiträge in Printmedien, 44 Artikel und Hinweise in Online-Medien sowie 
drei Radiobeiträge gezählt. 

Hier finden Sie eine Übersicht über die Inhalte:

MMeeddiiuumm IInnhhaalltt BBiilldd DDaattuumm SSpprraacchhee
RRaaddiioo  ((33))

Rouge FM Film Im Programm 22.03.22 F
Kanal K Festival 23.03.22 D
Radio 4 TNG Festival 23.03.22 D

TTVV  ((11))
Teletop Festival 28.03.23 D

OOnnlliinnee  ((4444))
ZKB - SoMe Festival x 28.02.23 D
FIFF - SoMe Festival x 28.02.23 F
Filmexplorer - SoMe Festival x 01.03.23 D
Gässli Film Festival –SoMe Festival x 08.03.23 D
Upcoming filmmakers - SoMe Festival x 09.03.23 D
����		�
�����������		�
�� Festival x 11.03.23 D
lola brause Festival x 12.03.23 D
ggg_Kulturkick Film im Programm x 13.03.23 D
Film für die Erde - SoMe Film im Programm x 13.03.23 D
Uster Film im Programm x 15.03.23 D
Nau Film im Programm x 15.03.23 D
züriost Film im Programm x 16.03.23 D
Tages-Anzeiger Festival / Fokus programm 16.03.23 D
SRG Insider Festival x 16.03.23 D
Sparx_space - SoMe Festival x 17.03.23 D
züriost Film im Programm x 18.03.23 D
crossfade Film im Programm x 19.03.23 D
RON ORP Festival 22.03.23 D
Propaganda - SoMe Festival x 22.03.23 D
Fantoche - SoMe Festival x 22.03.23 D
filmids.ch - SoMe Festival x 23.03.23 D
Zentralplus Festival 23.03.23 D
TopOnline Festival x 23.03.23 D
SWI swissinfo.ch Festival x 23.03.23 D
Radio Sunshine Festival x 23.03.23 D
Sarganserländer Festival x 23.03.23 D
RadioCentral Festival x 23.03.23 D
Nau Festival x 23.03.23 D
Keystone SDA Festival x 23.03.23 D
March Anzeiger Festival x 23.03.23 D
Linth-Zeitung Festival x 23.03.23 D
Höfner Volksblatt Festival x 23.03.23 D
Blick Festival x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
tize.ch - SoMe Festival x 24.03.23 D
Videoex Festival - SoMe Festival x 24.03.23 D
Züri Today Festival x 24.03.23 D
fricktal.info Festival 24.03.23 D
crossfade - SoMe Festival x 26.03.23 D
crossfade - SoMe Preis x 27.03.23 D
laRegione Preis x 27.03.23 I
20minutes Preis x 30.03.23 F
Tize Festival x 06.04.23 D

PPrriinntt  ((1177))
Stadt Schaffahusen Zuschriften Film im Programm x 28.01.23 D
Zürcher Oberländer Festival x 13.03.23 D
Anzeiger von Uster Festival x 13.03.23 D
Züritipp Festival/ Fokus x 16.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Festival x 16.03.23 D
SURPRISE Festival x 17.03.23 D
Zürcher Oberländer Film im Programm x 20.03.23 D
Anzeiger von Uster Film im Programm x 20.03.23 D
Keystone SDA Festival 22.03.23 D
Züritipp Spezialprogramm 23.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Film im Programm x 23.03.23 D
Riehener Zeitung Film im Programm x 24.03.23 D
laRegione Festival 24.03.23 I
Keystone ATS Preis 27.03.23 I
laRegione Preis 28.03.23 I
Corriere Del Ticino Preis 28.03.23 I
Winterthurer Zeitung Preis x 30.03.23 D
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Medium Inhalt Bild Datum Sprache
Radio (3)

Rouge FM Film Im Programm 22.03.22 F
Kanal K Festival 23.03.22 D
Radio 4 TNG Festival 23.03.22 D

TV (1)
Teletop Festival 28.03.23 D

Online (44)
ZKB - SoMe Festival x 28.02.23 D
FIFF - SoMe Festival x 28.02.23 F
Filmexplorer - SoMe Festival x 01.03.23 D
Gässli Film Festival –SoMe Festival x 08.03.23 D
Upcoming filmmakers - SoMe Festival x 09.03.23 D
!"#$%%&'()*+,-.-/"0$%%&'() Festival x 11.03.23 D
lola brause Festival x 12.03.23 D
ggg_Kulturkick Film im Programm x 13.03.23 D
Film für die Erde - SoMee Film im Programm x 13.03.23 D
Uster Film im Programm x 15.03.23 D
Nau Film im Programm x 15.03.23 D
züriost Film im Programm x 16.03.23 D
Tages-Anzeiger Festival / Fokus programm 16.03.23 D
SRG Insider Festival x 16.03.23 D
Sparx_space - SoMe Festival x 17.03.23 D
züriost Film im Programm x 18.03.23 D
crossfade Film im Programm x 19.03.23 D
RON ORP Festival 22.03.23 D
Propaganda - SoMe Festival x 22.03.23 D
Fantoche - SoMe Festival x 22.03.23 D
filmkids.ch - SoMe Festival x 23.03.23 D
Zentralplus Festival 23.03.23 D
TopOnline Festival x 23.03.23 D
SWI swissinfo.ch Festival x 23.03.23 D
Radio Sunshine Festival x 23.03.23 D
Sarganserländer Festival x 23.03.23 D
RadioCentral Festival x 23.03.23 D
Nau Festival x 23.03.23 D
Keystone SDA Festival x 23.03.23 D
March Anzeiger Festival x 23.03.23 D
Linth-Zeitung Festival x 23.03.23 D
Höfner Volksblatt Festival x 23.03.23 D
Blick Festival x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
tize.ch - SoMe Festival x 24.03.23 D
Videoex Festival - SoMe Festival x 24.03.23 D
Züri Today Festival x 24.03.23 D
fricktal.info Festival 24.03.23 D
crossfade - SoMe Festival x 26.03.23 D
crossfade - SoMe Preis x 27.03.23 D
laRegione Preis x 27.03.23 I
20minutes Preis x 30.03.23 F
Tize Festival x 06.04.23 D

Print (17)
Stadt Schaffhausen Zuschriften Film im Programm x 28.01.23 D
Zürcher Oberländer Festival x 13.03.23 D
Anzeiger von Uster Festival x 13.03.23 D
Züritipp Festival/ Fokus x 16.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Festival x 16.03.23 D
SURPRISE Festival x 17.03.23 D
Zürcher Oberländer Film im Programm x 20.03.23 D
Anzeiger von Uster Film im Programm x 20.03.23 D
Keystone SDA Festival 22.03.23 D
Züritipp Spezialprogramm 23.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Film im Programm x 23.03.23 D
Riehener Zeitung Film im Programm x 24.03.23 D
laRegione Festival 24.03.23 I
Keystone ATS Preis 27.03.23 I
laRegione Preis 28.03.23 I
Corriere Del Ticino Preis 28.03.23 I
Winterthurer Zeitung Preis x 30.03.23 D

Medienberichterstattung zu den 47. Schweizer Jugendfilmtagen 2023

Medium Inhalt Bild Datum Sprache
Radio (3)

Rouge FM Film Im Programm 22.03.22 F
Kanal K Festival 23.03.22 D
Radio 4 TNG Festival 23.03.22 D

TV (1)
Teletop Festival 28.03.23 D

Online (44)
ZKB - SoMe Festival x 28.02.23 D
FIFF - SoMe Festival x 28.02.23 F
Filmexplorer - SoMe Festival x 01.03.23 D
Gässli Film Festival –SoMe Festival x 08.03.23 D
Upcoming filmmakers - SoMe Festival x 09.03.23 D
!"#$%%&'()*+,-.-/"0$%%&'() Festival x 11.03.23 D
lola brause Festival x 12.03.23 D
ggg_Kulturkick Film im Programm x 13.03.23 D
Film für die Erde - SoMee Film im Programm x 13.03.23 D
Uster Film im Programm x 15.03.23 D
Nau Film im Programm x 15.03.23 D
züriost Film im Programm x 16.03.23 D
Tages-Anzeiger Festival / Fokus programm 16.03.23 D
SRG Insider Festival x 16.03.23 D
Sparx_space - SoMe Festival x 17.03.23 D
züriost Film im Programm x 18.03.23 D
crossfade Film im Programm x 19.03.23 D
RON ORP Festival 22.03.23 D
Propaganda - SoMe Festival x 22.03.23 D
Fantoche - SoMe Festival x 22.03.23 D
filmkids.ch - SoMe Festival x 23.03.23 D
Zentralplus Festival 23.03.23 D
TopOnline Festival x 23.03.23 D
SWI swissinfo.ch Festival x 23.03.23 D
Radio Sunshine Festival x 23.03.23 D
Sarganserländer Festival x 23.03.23 D
RadioCentral Festival x 23.03.23 D
Nau Festival x 23.03.23 D
Keystone SDA Festival x 23.03.23 D
March Anzeiger Festival x 23.03.23 D
Linth-Zeitung Festival x 23.03.23 D
Höfner Volksblatt Festival x 23.03.23 D
Blick Festival x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
tize.ch - SoMe Festival x 24.03.23 D
Videoex Festival - SoMe Festival x 24.03.23 D
Züri Today Festival x 24.03.23 D
fricktal.info Festival 24.03.23 D
crossfade - SoMe Festival x 26.03.23 D
crossfade - SoMe Preis x 27.03.23 D
laRegione Preis x 27.03.23 I
20minutes Preis x 30.03.23 F
Tize Festival x 06.04.23 D

Print (17)
Stadt Schaffhausen Zuschriften Film im Programm x 28.01.23 D
Zürcher Oberländer Festival x 13.03.23 D
Anzeiger von Uster Festival x 13.03.23 D
Züritipp Festival/ Fokus x 16.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Festival x 16.03.23 D
SURPRISE Festival x 17.03.23 D
Zürcher Oberländer Film im Programm x 20.03.23 D
Anzeiger von Uster Film im Programm x 20.03.23 D
Keystone SDA Festival 22.03.23 D
Züritipp Spezialprogramm 23.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Film im Programm x 23.03.23 D
Riehener Zeitung Film im Programm x 24.03.23 D
laRegione Festival 24.03.23 I
Keystone ATS Preis 27.03.23 I
laRegione Preis 28.03.23 I
Corriere Del Ticino Preis 28.03.23 I
Winterthurer Zeitung Preis x 30.03.23 D

Medienberichterstattung zu den 47. Schweizer Jugendfilmtagen 2023
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MMeeddiiuumm IInnhhaalltt BBiilldd DDaattuumm SSpprraacchhee
RRaaddiioo  ((33))

Rouge FM Film Im Programm 22.03.22 F
Kanal K Festival 23.03.22 D
Radio 4 TNG Festival 23.03.22 D

TTVV  ((11))
Teletop Festival 28.03.23 D

OOnnlliinnee  ((4444))
ZKB - SoMe Festival x 28.02.23 D
FIFF - SoMe Festival x 28.02.23 F
Filmexplorer - SoMe Festival x 01.03.23 D
Gässli Film Festival –SoMe Festival x 08.03.23 D
Upcoming filmmakers - SoMe Festival x 09.03.23 D
����		�
�����������		�
�� Festival x 11.03.23 D
lola brause Festival x 12.03.23 D
ggg_Kulturkick Film im Programm x 13.03.23 D
Film für die Erde - SoMe Film im Programm x 13.03.23 D
Uster Film im Programm x 15.03.23 D
Nau Film im Programm x 15.03.23 D
züriost Film im Programm x 16.03.23 D
Tages-Anzeiger Festival / Fokus programm 16.03.23 D
SRG Insider Festival x 16.03.23 D
Sparx_space - SoMe Festival x 17.03.23 D
züriost Film im Programm x 18.03.23 D
crossfade Film im Programm x 19.03.23 D
RON ORP Festival 22.03.23 D
Propaganda - SoMe Festival x 22.03.23 D
Fantoche - SoMe Festival x 22.03.23 D
filmids.ch - SoMe Festival x 23.03.23 D
Zentralplus Festival 23.03.23 D
TopOnline Festival x 23.03.23 D
SWI swissinfo.ch Festival x 23.03.23 D
Radio Sunshine Festival x 23.03.23 D
Sarganserländer Festival x 23.03.23 D
RadioCentral Festival x 23.03.23 D
Nau Festival x 23.03.23 D
Keystone SDA Festival x 23.03.23 D
March Anzeiger Festival x 23.03.23 D
Linth-Zeitung Festival x 23.03.23 D
Höfner Volksblatt Festival x 23.03.23 D
Blick Festival x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
tize.ch - SoMe Festival x 24.03.23 D
Videoex Festival - SoMe Festival x 24.03.23 D
Züri Today Festival x 24.03.23 D
fricktal.info Festival 24.03.23 D
crossfade - SoMe Festival x 26.03.23 D
crossfade - SoMe Preis x 27.03.23 D
laRegione Preis x 27.03.23 I
20minutes Preis x 30.03.23 F
Tize Festival x 06.04.23 D

PPrriinntt  ((1177))
Stadt Schaffahusen Zuschriften Film im Programm x 28.01.23 D
Zürcher Oberländer Festival x 13.03.23 D
Anzeiger von Uster Festival x 13.03.23 D
Züritipp Festival/ Fokus x 16.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Festival x 16.03.23 D
SURPRISE Festival x 17.03.23 D
Zürcher Oberländer Film im Programm x 20.03.23 D
Anzeiger von Uster Film im Programm x 20.03.23 D
Keystone SDA Festival 22.03.23 D
Züritipp Spezialprogramm 23.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Film im Programm x 23.03.23 D
Riehener Zeitung Film im Programm x 24.03.23 D
laRegione Festival 24.03.23 I
Keystone ATS Preis 27.03.23 I
laRegione Preis 28.03.23 I
Corriere Del Ticino Preis 28.03.23 I
Winterthurer Zeitung Preis x 30.03.23 D
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Medium Inhalt Bild Datum Sprache
Radio (3)

Rouge FM Film Im Programm 22.03.22 F
Kanal K Festival 23.03.22 D
Radio 4 TNG Festival 23.03.22 D

TV (1)
Teletop Festival 28.03.23 D

Online (44)
ZKB - SoMe Festival x 28.02.23 D
FIFF - SoMe Festival x 28.02.23 F
Filmexplorer - SoMe Festival x 01.03.23 D
Gässli Film Festival –SoMe Festival x 08.03.23 D
Upcoming filmmakers - SoMe Festival x 09.03.23 D
!"#$%%&'()*+,-.-/"0$%%&'() Festival x 11.03.23 D
lola brause Festival x 12.03.23 D
ggg_Kulturkick Film im Programm x 13.03.23 D
Film für die Erde - SoMee Film im Programm x 13.03.23 D
Uster Film im Programm x 15.03.23 D
Nau Film im Programm x 15.03.23 D
züriost Film im Programm x 16.03.23 D
Tages-Anzeiger Festival / Fokus programm 16.03.23 D
SRG Insider Festival x 16.03.23 D
Sparx_space - SoMe Festival x 17.03.23 D
züriost Film im Programm x 18.03.23 D
crossfade Film im Programm x 19.03.23 D
RON ORP Festival 22.03.23 D
Propaganda - SoMe Festival x 22.03.23 D
Fantoche - SoMe Festival x 22.03.23 D
filmkids.ch - SoMe Festival x 23.03.23 D
Zentralplus Festival 23.03.23 D
TopOnline Festival x 23.03.23 D
SWI swissinfo.ch Festival x 23.03.23 D
Radio Sunshine Festival x 23.03.23 D
Sarganserländer Festival x 23.03.23 D
RadioCentral Festival x 23.03.23 D
Nau Festival x 23.03.23 D
Keystone SDA Festival x 23.03.23 D
March Anzeiger Festival x 23.03.23 D
Linth-Zeitung Festival x 23.03.23 D
Höfner Volksblatt Festival x 23.03.23 D
Blick Festival x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
tize.ch - SoMe Festival x 24.03.23 D
Videoex Festival - SoMe Festival x 24.03.23 D
Züri Today Festival x 24.03.23 D
fricktal.info Festival 24.03.23 D
crossfade - SoMe Festival x 26.03.23 D
crossfade - SoMe Preis x 27.03.23 D
laRegione Preis x 27.03.23 I
20minutes Preis x 30.03.23 F
Tize Festival x 06.04.23 D

Print (17)
Stadt Schaffhausen Zuschriften Film im Programm x 28.01.23 D
Zürcher Oberländer Festival x 13.03.23 D
Anzeiger von Uster Festival x 13.03.23 D
Züritipp Festival/ Fokus x 16.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Festival x 16.03.23 D
SURPRISE Festival x 17.03.23 D
Zürcher Oberländer Film im Programm x 20.03.23 D
Anzeiger von Uster Film im Programm x 20.03.23 D
Keystone SDA Festival 22.03.23 D
Züritipp Spezialprogramm 23.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Film im Programm x 23.03.23 D
Riehener Zeitung Film im Programm x 24.03.23 D
laRegione Festival 24.03.23 I
Keystone ATS Preis 27.03.23 I
laRegione Preis 28.03.23 I
Corriere Del Ticino Preis 28.03.23 I
Winterthurer Zeitung Preis x 30.03.23 D
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MMeeddiiuumm IInnhhaalltt BBiilldd DDaattuumm SSpprraacchhee
RRaaddiioo  ((33))

Rouge FM Film Im Programm 22.03.22 F
Kanal K Festival 23.03.22 D
Radio 4 TNG Festival 23.03.22 D

TTVV  ((11))
Teletop Festival 28.03.23 D

OOnnlliinnee  ((4444))
ZKB - SoMe Festival x 28.02.23 D
FIFF - SoMe Festival x 28.02.23 F
Filmexplorer - SoMe Festival x 01.03.23 D
Gässli Film Festival –SoMe Festival x 08.03.23 D
Upcoming filmmakers - SoMe Festival x 09.03.23 D
����		�
�����������		�
�� Festival x 11.03.23 D
lola brause Festival x 12.03.23 D
ggg_Kulturkick Film im Programm x 13.03.23 D
Film für die Erde - SoMe Film im Programm x 13.03.23 D
Uster Film im Programm x 15.03.23 D
Nau Film im Programm x 15.03.23 D
züriost Film im Programm x 16.03.23 D
Tages-Anzeiger Festival / Fokus programm 16.03.23 D
SRG Insider Festival x 16.03.23 D
Sparx_space - SoMe Festival x 17.03.23 D
züriost Film im Programm x 18.03.23 D
crossfade Film im Programm x 19.03.23 D
RON ORP Festival 22.03.23 D
Propaganda - SoMe Festival x 22.03.23 D
Fantoche - SoMe Festival x 22.03.23 D
filmids.ch - SoMe Festival x 23.03.23 D
Zentralplus Festival 23.03.23 D
TopOnline Festival x 23.03.23 D
SWI swissinfo.ch Festival x 23.03.23 D
Radio Sunshine Festival x 23.03.23 D
Sarganserländer Festival x 23.03.23 D
RadioCentral Festival x 23.03.23 D
Nau Festival x 23.03.23 D
Keystone SDA Festival x 23.03.23 D
March Anzeiger Festival x 23.03.23 D
Linth-Zeitung Festival x 23.03.23 D
Höfner Volksblatt Festival x 23.03.23 D
Blick Festival x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
crossfade - SoMe Film im Programm x 23.03.23 D
tize.ch - SoMe Festival x 24.03.23 D
Videoex Festival - SoMe Festival x 24.03.23 D
Züri Today Festival x 24.03.23 D
fricktal.info Festival 24.03.23 D
crossfade - SoMe Festival x 26.03.23 D
crossfade - SoMe Preis x 27.03.23 D
laRegione Preis x 27.03.23 I
20minutes Preis x 30.03.23 F
Tize Festival x 06.04.23 D

PPrriinntt  ((1177))
Stadt Schaffahusen Zuschriften Film im Programm x 28.01.23 D
Zürcher Oberländer Festival x 13.03.23 D
Anzeiger von Uster Festival x 13.03.23 D
Züritipp Festival/ Fokus x 16.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Festival x 16.03.23 D
SURPRISE Festival x 17.03.23 D
Zürcher Oberländer Film im Programm x 20.03.23 D
Anzeiger von Uster Film im Programm x 20.03.23 D
Keystone SDA Festival 22.03.23 D
Züritipp Spezialprogramm 23.03.23 D
regio / Illnau-Effretikon Film im Programm x 23.03.23 D
Riehener Zeitung Film im Programm x 24.03.23 D
laRegione Festival 24.03.23 I
Keystone ATS Preis 27.03.23 I
laRegione Preis 28.03.23 I
Corriere Del Ticino Preis 28.03.23 I
Winterthurer Zeitung Preis x 30.03.23 D

MMeeddiieennbbeerriicchhtteerrssttaattttuunngg  zzuu  ddeenn  4477..  SScchhwweeiizzeerr  JJuuggeennddffiillmmttaaggeenn  22002233



!53

9. 
PARTNER*INNEN

Für die finanzielle und materielle Unterstützung danken wir:
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Jahresrechnung für das am 30. April 2023 abgeschlossene Geschäftsjahr 
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Grant Thornton AG 
Claridenstrasse 35 
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CH-8027 Zürich 
T +41 43 960 71 71 
www.grantthornton.ch 

 
 

 
 
 
Bericht des unabhängigen Wirtschaftsprüfers zur prüferischen Durchsicht an die Vereins-
versammlung des Vereins Schweizer Jugendfilmtage, Zürich 
 
 
Auftragsgemäss haben wir eine Review (prüferische Durchsicht) der Jahresrechnung (Bilanz, 
Erfolgsrechnung und Anhang) des Vereins Schweizer Jugendfilmtage für das am 30. April 2023 
abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen. 
 
Verantwortung des Vorstands für die Jahresrechnung 
Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten und für die internen Kontrollen, die der Vorstand als notwendig 
erachtet, um die Aufstellung dieser Jahresrechnung zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
 
Verantwortlichkeiten des unabhängigen Wirtschaftsprüfers 
Unsere Aufgabe ist es, eine Schlussfolgerung zur beigefügten Jahresrechnung abzugeben. Wir haben 
unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem anwendbaren Schweizer Standard zur Abschlussprüfung 
ISRE-CH 2400 «Review (prüferische Durchsicht) von Abschlüssen» vorgenommen.  Danach wird die 
Review so geplant und durchgeführt, dass ± wenn auch mit weniger Sicherheit als bei einer Prüfung ± 
ausgesagt werden kann, ob der Wirtschaftsprüfer auf Sachverhalte gestossen ist, die ihn zum Schluss 
veranlassen, dass die Jahresrechnung nicht frei von wesentlichen Fehlaussagen im vorstehenden Sinne ist 
und nicht in allen wesentlichen Belangen in Übereinstimmung mit den anzuwendenden 
Rechnungslegungsvorschriften erstellt wurde. Dieser Standard verpflichtet uns auch zur Einhaltung der 
einschlägigen ethischen Anforderungen. 
 
Eine Review von Abschlüssen in Übereinstimmung mit den ISRE-CH 2400 erfolgt mit einer begrenzten 
Sicherheit. Eine Review besteht hauptsächlich aus der Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie analytischen Prüfungshandlungen in Bezug auf die der Jahresrechnung zugrunde liegenden Daten.  
Die Review bietet, verglichen mit einer Prüfung, weniger hohe Sicherheit dafür, dass wesentliche 
Fehlaussagen der Jahresrechnung aufgedeckt werden. Wir haben eine Review, nicht aber eine Prüfung, 
durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prüfungsurteil ab. 
 
  

nibe
Rechteck



  Zürich Schaan Genève Lausanne Buchs 
Member of Grant Thornton International Ltd 

CHE-107.841.337 HR/MWST 3/3 
 

Schlussfolgerung 
Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.  

Zürich, 31. Mai 2023 
Grant Thornton AG 

Nina Beutler 
Dipl. Wirtschaftsprüfer 

Luzia Renk 

Beilage: 
± Jahresrechnung bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang 

nibe
Rechteck
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Bilanzen per 30. April 2022/23 2021/22

CHF CHF
Aktiven

Flüssige Mittel 128'775.98 76'234.45
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ggü. Dritten 5'400.00 30'000.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 40'426.30 28'567.80

Total Umlaufvermögen 174'602.28 134'802.25

Mietkaution 1'770.00 1'770.00

Total Anlagevermögen 1'770.00 1'770.00

Total Aktiven 176'372.28 136'572.25

Passiven

Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ggü. Dritten 329.00 4'502.20
Passive Rechnungsabgrenzungen 57'537.12 26'554.83

57'866.12 31'057.03

55'000.00 45'000.00
42'000.00 45'000.00

97'000.00 90'000.00

15'515.22 9'081.12
5'990.94 6'434.10

21'506.16 15'515.22

Total Passiven 176'372.28 136'572.25

Verein Schweizer Jugendfilmtage

Total kurzfristiges Fremdkapital

Freier Fonds Organisationsentwicklung
Freier Fonds Projekte

Total langfristiges Fremdkapital

Eigenkapital
Vereinsvermögen am 01.05.
Jahresgewinn

Total Eigenkapital



Verein Schweizer Jugendfilmtage, Zürich 2

Erfolgsrechnung für die am 30. April
abgeschlossenen Geschäftsjahre
(1. Mai 2022 bis 30. April 2023)

2022/23 2021/22

CHF CHF
Ertrag

Unterstützungsbeiträge 378'348.57 355'002.91
Einnahmen aus Verkäufen 4'549.59 3'735.00
Diverser Ertrag 476.85 1'100.00

Bruttoerlös aus Lieferungen und Leistungen 383'375.01 359'837.91

Aufwand

Information und Öffentlichkeit 51'990.34 45'551.98
Anlass und Durchführung 68'780.26 51'830.92
Filmworkshops 18'988.87 18'946.40
Projektaufwand 52'140.17 25'810.85
Personalaufwand 138'465.32 140'733.85
Verwaltungs- und Informatikaufwand 46'925.61 70'429.29

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 6'084.44 6'534.62

Finanzerfolg -93.50 -100.52

Jahresgewinn 5'990.94 6'434.10
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Anhang zur Jahresrechnung 2022/23 2021/22
CHF CHF

1   Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die 
Anforderungen des schweizerischen Rechnungslegungsrechts (Art. 957 bis 962 OR).

2   Anzahl Mitarbeiter     
Der Verein Schweizer Jugendfilmtage beschäftigte im Berichtsjahr und im Vorjahr durchschnittlich
weniger als 10 Mitarbeiter.

3   Passive Rechnungsabgrenzungen

Passive Rechnungsabgrenzungen 57'537.12 26'554.83
Allgemeine Abgrenzungen 37'537.12 22'251.80
Abgrenzungen Talent Camp 20'000.00 4'303.03

Die Abgrenzung Talent Camp von CHF 20'000.00 enthält den Projektbeitrag 2023/24 der Stiftung Mercator.

Freie Fonds 97'000.00 90'000.00
Freier Fonds Organisationsentwicklung 55'000.00 45'000.00
Freier Fonds Projekte 42'000.00 45'000.00

Aus dem Überschuss wurden CHF 10'000.00 dem Freien Fonds für Organisationsentwicklung zugewiesen.

Die Entnahme aus dem Freien Fonds Projekte von CHF 3'000.00 wurde für das Projekt Talent Camp
verwendet. 

5  Projektaufwand

Vom Projekt Talent Camp wurden nicht verwendete Beiträge von CHF 3'000.00 der Stiftung Mercator für
die YCN Conference 2023 verwendet.

6   Personalaufwand

Total Personalaufwand brutto 151'711.04 154'005.85
Personalaufwand gemäss Erfolgsrechnung 138'465.32 140'733.85
Personalaufwand im Projektaufwand 13'245.72 13'272.00

7   Verwaltungs- und Informatikaufwand

Total Verwaltungs- und Informatikaufwand brutto 48'430.61 70'429.29
Verwaltungs- und Informatikaufwand 46'925.61 70'429.29
Verwaltungs- und Informatikaufwand im Projektaufwand 1'505.00 0.00

8   Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag bis Unterzeichnungsdatum sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten,
welche die Aussagekräftigkeit der Jahresrechnung beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle
offengelegt werden müssen.

4   Langfristiges Fremdkapital
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Die 48. Schweizer Jugendfilmtage 
 finden vom 13."–"17. März 2024 statt!


